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Neue Perspektiven entdecken
Impulse für die persönliche Lebenssituation, die Aufgaben in Beruf und  
Ehrenamt erhalten, einen neuen Blick auf mich, meine Beziehung zu anderen  
und das Leben bekommen 

Bewegung, Musik & Kreatives
Gemeinsam wandern – sich bewegen – singen – tanzen – schreiben – nähen …  
und darin auch Gott begegnen

Stille finden und erleben
Zur Ruhe kommen – Zeit für mich haben – Gott begegnen –  
geistliche Übungen kennenlernen, einüben und vertiefen

Glauben teilen und vertiefen
Miteinander singen, beten und Zeit verbringen – gemeinsam über Gott,  
den Glauben und biblische Texte, die Welt und das Leben nachdenken und  
ins Gespräch kommen

Liebe Leserinnen 
und Leser,

wie schön, dass Sie einen Blick in unser Jahresprogramm werfen – dieses Jahr mit 
einer neuen graphischen Gestaltung, die auch unserer neu gestalteten Homepage 
entspricht. Schauen Sie gerne unter www.stifturach.de vorbei.
„Stift Urach ist MEIN KRAFT- UND SEGENSORT“, so haben es in letzter Zeit immer 
wieder Gäste formuliert. „Hier kann ich mit anderen Glauben leben und teilen, Stille 
finden, neue Perspektiven entdecken oder gemeinsam musizieren, kreativ sein oder 
mich bewegen.“ Wir möchten Sie einladen, unser Haus mit seinen Angeboten als 
Ihren Kraft- und Segensort 2024 zu erleben. 

Auf den folgenden Seiten finden Sie neben vielen bewährten Formaten hier und 
dort auch mal ein neues Angebot. Für den schnellen Überblick gibt es ab Seite 4 
eine thematische Übersicht. Die näheren Informationen haben wir ab Seite 10 
chronologisch, von Januar bis Dezember geordnet. Wir freuen uns, wenn Sie wei-
terblättern, ein passendes Angebot finden und wir uns dann – früher oder später –
in Stift Urach begegnen.

Bis dahin wünschen wir Ihnen die Erfahrung, dass Gottes segnendes Mitgehen auf 
Ihren äußeren und inneren Wegen spürbar ist und er Sie immer wieder neu mit 
Kraft, Liebe und Besonnenheit beschenkt. 

Seien Sie herzlich gegrüßt und bleiben Sie behütet,
Ihre

Elke und Conrad Maihöfer

Ein wichtiger Hinweis an dieser Stelle: Der Förderverein Stift Urach e.V. will, dass alle Menschen, 
unabhängig vom ihren finanziellen Möglichkeiten ins Stift kommen können. Deshalb hat er einen Unter-
stützungsfonds eingerichtet. Bitte seien Sie so frei und melden Sie sich bei uns, wenn es Ihnen hilft, 
einen Teil der Kosten daraus zu bekommen.

STILLE nun, 
die Un-RUHE meines Herzens,
das nur in dir RUHE findet.
Thomas von Kempen, Nachfolge Christi, 1418



Unsere Angebote im Überblick

	 3. – 5.1.	 Innehalten am Jahresanfang
	 2. – 4.2.	 Schweigetage für Männer
	 2. – 4.2.	 Stilles Wochenende
	 23. – 25.2.	 Schweigetage zum Beginn der Fastenzeit 
	 10. – 15.3.	 Exerzitien – Tage der Stille 
	 22. – 24.3.	 Einführung zum Herzensgebet 
	 19. – 21.4.	 Singen und Stille 
	 21. – 22.6.	 Flexible Zeit der Stille 
	 19. – 20.7.	 Flexible Zeit der Stille 
	 26. – 28.7.	 Stilles Wochenende für Studierende 
	 27.10. – 1.11.	 Exerzitien – Tage der Stille 
	 1. – 3.11.	 Stille Tage für Frauen 
	 22. – 24.11.	 Stilles Wochenende 
	 6.12. – 8.12.	 Schweigetage im Advent 

	 27.1.	 Bibliodramatag zum Weltgebetstag
	 7. – 8.2.	 Stufen des Lebens - Mose
	 9. – 11.2.	 Stufen des Lebens – Mose 
	 11. – 14.2. 	 Oasentage für Frauen 
	 15.2.	 Online-Exerzitien in der Passionszeit (bis 21.3.) 
	 19. – 20.2.	 Glaube und Gottesbilder im Laufe des Lebens
	 1. – 3.3.	 Selbsterkenntnis und Gottesliebe
	 4.3.	 Theologischer Studientag 
	 28.3. – 1.4.	 Einkehrtage zu Ostern 
	 1. – 5.4.	 Österliche Urlaubswoche 
	 17. – 18.4.	 Stufen des Lebens – Vaterunser
	 19. – 21.4.	 Stufen des Lebens – Vaterunser 
	 17. – 19.5.	 Die Bedeutung der Mahlgemeinschaften in der Bibel 
	 22. – 26.5.	 Geistlich-theologische Studientage für Studierende 
	 3. – 7.6.	 Grundkurs Bibliolog
	 15.6.	 Impulse, Begegnungen und MEHR  
	 22. – 24.7.	 Theologische Vertiefung des Johannes-Evangeliums 
	 26. – 28.7.	 Stufen des Lebens – Vaterunser 
	 29.7. – 3.8.	 Uracher Bibelsommer
	 20.– 22.9.	 Auszeit- und Kraftquellentage 
	 25. – 26.9.	 Stufen des Lebens – Durch Krisen reifen 
	 27. – 29.9.	 Stufen des Lebens – Durch Krisen reifen 
	 17. – 20.11.	 Beten für Kirche und Welt 	
	 22. – 24.11.	 Stufen des Lebens – Liebe ist nicht nur ein Wort
	 29. – 1.12.	 Einstimmung in den Advent 
	 13. – 15.12.	 Auszeit im Advent für Studierende
	 23. – 27.12.	 Einkehrtage zu Weihnachten
	 29.12. – 2.1.	 Einkehrtage zu Silvester 

Stille finden und erlebenGlauben teilen und vertiefen
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Bewegung, Musik & Kreatives Neue Perspektiven entdecken

Unsere Angebote im Überblick

	 14.1.	 Einkehrtag für Familien in der Landwirtschaft
	 19. – 21.1.	 „Beziehungs-Wege“ – neue Wege nach einer Trennung 
	 20.1.	 Enneagramm- Aufbaukurs
	 26. – 27.1.	 Einkehrtage für Leitungsteams in Kirchengemeinden
	 24. – 25.2.	 Einführung ins Enneagramm
	 1. – 2.3.	 Besuchsdienst für Neueinsteiger  
	 3. – 7.3. 	 Einfach leben – Fastentage
	 15. – 17.3. 	 Wie schwere Trauer heilt 
	 10. – 12.5.	 „Beziehungs-Weisen“ – ein Paarwochenende 
	 6. – 7.7.	 Begegnungstag für Ärztinnen und Ärzte 
	 12. – 14.7.	 Einkehrtage für gewählte Vorsitzende
		  von Kirchengemeinderatsgremien
	 13. – 15.9.	 „Beziehungs-Weisheit“ – ein Paarwochenende 
	 20. – 21.9.	 Für Mitarbeitende im Besuchsdienst
	 18. – 20.10.	 Trauer und Aufbruch in eine neue Zeit 
	 19.10.	 Auszeittag für pflegende Angehörige 
	 25. – 27.10. 	 „Aufmerksam für den Geist Gottes“ – 
		  für Kirchengemeinderatsgremien
	 9.11.	 Enneagramm-Aufbaukurs
	 16.11.	 Begegnungstag für Ärztinnen und Ärzte 
	 16. – 17.11.	 Rendezvous für Paare

	 20. – 21.1.	 Yoga christlich erfahren
	 10. – 11.2.	 Eutonie 
	 2. – 4.4.	 Altes Leinen – neue Kleider 
	 3. – 5.5.	 Kalligraphie entdecken 
	 5. – 10.5.	 Wandern mit Tiefgang 
	 7. – 9.6.	 Meditation im Tanz 
	 5. – 7.7.	 Gesang und Tanz mit HAGIOS-Liedern 
	 12. – 14.7.	 Auszeit-Wochenende
	 19. – 21.7.	 Motorradfahren & geistlich Auftanken 
	 25. – 30.8.	 Sommer-Wanderwoche 
	 14. – 15.9.	 Eutonie 
	 24. – 27.9.	 Biographiewandern für Frauen 
	 28. – 30.9.	 Yoga und geistliche Impulse 
	 28. – 30.10.	 Gutes für Körper, Seele und Geist
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:

Es gibt Zeiten, in denen uns Lebens- und Glaubensfragen intensiv  
beschäftigen: manchmal, weil die äußere persönliche oder berufliche 
Situation herausfordernd ist oder weil innere Themen immer wieder  
auftauchen und angeschaut werden wollen. Dann kann es gut und hilf-
reich sein, Abstand vom Alltag zu nehmen und das Gespräch mit einem 
anderen Menschen zu suchen. Dafür ist das Stift ein guter Ort, und wir als 
Gästebegleitung nehmen uns gerne Zeit. Vor Gott und einem Menschen 
Belastendes aussprechen und Gottes Vergebung zugesprochen bekom-
men, ist eine besondere und oft tiefe Erfahrung. "In der Beichte geschieht 
der Durchbruch zu neuem Leben", schreibt Dietrich Bonhoeffer. Auch dafür 
nehmen wir uns gerne Zeit. 
Für unsere Planungen ist es hilfreich, wenn Sie uns schon im Vorfeld ein 
Signal geben, dass Sie ein Gespräch wünschen. Seelsorgliche Verschwie-
genheit und das Beichtgeheimnis sind für uns selbstverständlich.

Die Kapelle und der Meditationsraum im Dachgeschoss des Westflügels 
stehen unseren Gästen für persönliche Stille zur Verfügung, wenn sie 
nicht von einer Gruppe belegt sind.

Angebot für Gespräch, 
Seelsorge, geistliche 
Begleitung und Beichte

Montag bis Samstag:
 	8.00 Uhr	 Morgengebet
	12.15 Uhr	 Mittagsgebet
18.00 Uhr	 Abendgebet

Drei Mal am Tag:
• mich unterbrechen lassen
• innehalten
• still werden

In Gottes Gegenwart:
• sein
• hören
• teilen

Tagzeitengebete
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Ja
nu

ar 19. – 21.1.

B: 17.00 Uhr
E: 15.00 Uhr 

EZ: 180,00 €

20.1.

B: 9.30 Uhr
E: 19.00 Uhr 

TB: 103,40 €

„Beziehungs-Wege“ 
Ein Wochenende für Einzelpersonen, 
für die eine Beziehung nicht weitergehen kann
Elke Maihöfer, Dr. Esther Stroe-Kunold

Beziehungswege können manchmal nicht gemeinsam weiter-
gehen. Dafür kann es viele Gründe geben. Und Trennungen können 
ganz unterschiedlich verlaufen. In jedem Fall wird es dann zur 
Aufgabe, mit der neuen Wirklichkeit umzugehen und neue Wege 
zu finden. Das Wochenende richtet sich an Einzelpersonen, die 
eine Trennung erlebt haben und diese innerlich für sich noch wei-
terverarbeiten wollen – um auf dieser Grundlage noch mehr Ruhe 
zu finden, das Unmögliche zu betrauern und wieder Vertrauen in 
das zu suchen, was vielleicht für einen selbst dennoch möglich ist 
und neu entdeckt werden möchte. Der Kurs verbindet Psychologie 
und Theologie: Theoretische Inputs zu psychologischen Modellen 
aus der Transaktionsanalyse und dem systemischen Denken wer-
den ergänzt durch Biographiearbeit und Kommunikationsübungen 
– verbunden mit der theologischen Frage: „Was erfahren wir in der 
Bibel über Brüche, Enttäuschungen und Neuanfänge?“ In diesen 
Tagen ist auch Zeit und Raum für persönliche Gespräche, Gebet 
und Segen.
In Kooperation mit der Landesstelle der Psychologischen Beratungs-
stellen in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg. 

Aufbaukurs Enneagramm & Beziehungen
9 x Beziehungsverhalten
Gabi Brandt, Dr. Kathrin Messner

Der Kurs vertieft die neun Charaktermuster des Enneagramms 
unter Beziehungsaspekten: Wie bin ich in der Welt? Wie trete 
ich mit anderen Menschen in Kontakt? Beleuchtet werden der 
jeweils „typische“ Aufmerksamkeitsstil, das Kontaktverhalten, die 
Beziehungssehnsucht und die Verwicklungsdynamik. Je nach 
Bedarf werden auch der Entwicklungsweg zum „inneren Kind“ 
und die Arbeit mit dem Trostpunkt aufgezeigt. Dabei findet auch 
die spirituelle Dimension dieses inneren Weges ihren Platz. – Ein 
methodisch abwechslungsreicher Tag anhand anschaulicher 
Beispiele. Voraussetzung: Grundlegende Kenntnisse über das 
Enneagramm. Hinweis: Bei eigenen psychischen Problemen wird 
um vorherige Absprache mit der Kursleitung gebeten. 
In Kooperation mit der Evangelischen Bildung Reutlingen und dem 
Katholischen Bildungswerk Reutlingen.

Innehalten am Jahresanfang
„Halt an, wo läufst du hin?“
Elke und Conrad Maihöfer

„Wir gehen dahin und wandern von einem Jahr zum andern …“ 
dichtet Paul Gerhardt. In diesen drei Tagen ist Zeit und Raum 
den Übergang ins neue Jahr mit und vor Gott zu bedenken. 
An der Schwelle zwischen Altem und Neuen, halten wir inne 
und stellen uns der Frage: „Halt an, wo läufst du hin?“ (Angelus 
Silesius). Neben gemeinsamen Zeiten mit biblischen Impulsen, 
gemeinsamem Singen und Stille ist auch viel Raum für das 
persönliche Nachdenken und Einzelgespräche mit dem An-
gebot von Segnung, Salbung und Beichte. 
Eine individuelle Verlängerung kann angefragt werden.

3. – 5.1.

B: 10.00 Uhr
E: 16.00 Uhr 

EZ: 199,40 €
DZ: 180,80 €

14.1.

B: 13.30 Uhr
E: 16.30 Uhr 

Mittagessen 
und Kaffee 
22,10 € 
Kaffee 10,00€ 

Einkehrtag Landwirtschaft
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!“ 
(1. Korinther 16,14)
Conrad Maihöfer, Susanne-Marie Wagner, Renate Wittlinger

Dieses Bibelwort ist ein herausfordernder Satz zu Beginn des 
Jahres! Was treibt uns eigentlich an, in all unserem Schaffen 
und Machen? Wie bin ich denn unterwegs? ... in Liebe, oder 
ohne Liebe, zu mir, zu anderen und zu Gott? Wie geht das: 
Lieben trotz so vielem Unliebsamen in dieser turbulenten Zeit 
inmitten der vielen Herausforderungen in unserem täglichen 
Leben und in der Landwirtschaft? Darüber wollen wir gemein-
sam nachdenken und miteinander ins Gespräch kommen.
Vorprogramm: 10 Uhr Gottesdienst in der Amanduskirche. 
Anschließend Möglichkeit zum Mittagessen.

B: Beginn, E: Ende, EZ: Einzelzimmer, DZ: Doppelzimmer, TB: Teilnahmebeitrag10   |   Januar Januar   |   11



2. – 4.2.

B: 16.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 242,50 €
DZ: 223,90 €

2. – 4.2.

B: 18.00 Uhr
E: 15.00 Uhr 

EZ: 246,40 €
DZ: 227,80 €

Stilles Wochenende
„Um ein hörendes Herz bitte ich.“
Ruth Maria Michel

"Schweig dem Herrn und halt ihm still, dass er wirke, was er will" – 
dieses Tersteegen-Wort prägt das Stille Wochenende: Schweigen 
und Stille, gemeinsam und alleine. Christliche Meditation: sich auf 
ein Wort der Bibel einlassen. Kontemplation: das wortlose Dasein 
vor Gott üben. Den Körper wahrnehmen und einbeziehen. Wir 
gehen auf Spurensuche, um hellhöriger für das Reden Gottes in 
unserem Alltag zu werden und unseren Hörbarrieren auf die Spur 
zu kommen. Es wird keine Meditationserfahrung vorausgesetzt. 

Schweigetage für Männer
Vertrauen – worauf wir uns verlassen ... können? 
... sollen? ... dürfen?
Peter Gollasch, Manuel Schittenhelm

Worauf verlassen wir uns? Auf wen können wir uns verlassen? 
Und woher nehmen wir die Gewissheit, dass auf das, worauf 
wir vertrauen, Verlass ist? Vertrauensvoll glauben, getröstet 
zweifeln, mutig hoffen. Drei Impulse begleiten uns durch die 
Schweigetage. Drei Blicke in die Bibel, die uns zum Vertrauen 
einladen. 
In Kooperation mit dem Evangelischen Männernetzwerk (emnw).

Februar   |   13

20. – 21.1.

B: 10.00 Uhr
E: 14.00 Uhr 

EZ: 151,40 €
DZ: 142,10 €

Yoga christlich erfahren
Golde Wissner

Yoga ist für viele Menschen heute ein Weg für mehr körperliches 
und seelisches Wohlbefinden. Zusätzlich soll an diesem Wochen-
ende auch Raum für die spirituelle Dimension sein: Mit Körper-
übungen und Atemtechniken aus dem Yoga kommen wir zur Ruhe 
und zu uns selbst und können uns so für Gottes heilsame Gegen-
wart öffnen. Yogaerfahrung ist nicht notwendig. Bitte bequeme 
Kleidung und, wenn vorhanden, eine Matte mitbringen!

Bibliodramatag
Den Weltgebetstagstext mit allen Sinnen erschließen
Marianne Fuchs, Cornelia Staib

Wir erkunden das Thema zum Weltgebetstag 2024 im Kontext 
der Liturgie aus Palästina und erschließen den Bibeltext 
mit Elementen aus dem Bibliodrama. Im Zentrum steht der 
Epheserbrief Kapitel 4, 1 - 6 mit dem Thema „Ich bitte euch … 
ertragt einander in Liebe“.

Einkehrtage für KGR-Leitungstandems
Gewählte Vorsitzende, Pfarrerinnen und Pfarrer
Annedore Beck, Conrad Maihöfer

„Ruhet ein wenig“ – so rät Jesus, als die Jünger*innen vor 
lauter Aktivität keine Zeit zum Essen fanden. „Ruhet ein 
wenig“ – dieser Ratschlag könnte auch in unsere Zeit und 
unseren Alltag in den Kirchengemeinden passen, die geprägt 
sind von Terminen, Erwartungen, Tätigkeiten, Beratungen, 
Leitungsherausforderungen, Versäumnissen, ... Die Besin-
nungs- und Einkehrtage möchten Sie darin unterstützen, Ihr 
Selbstverständnis und Ihre Haltung im Amt der Gemeinde-
leitung zu vertiefen und zu stärken, zu ruhen und zu Kräften 
zu kommen. Im kollegialen Gespräch ist Zeit und Raum, 
gemeinsam mit anderen und vor Gott, das eigene Verständ-
nis und die persönliche Haltung zu bedenken, zu vertiefen und 
neue Impulse zu bekommen. Auch Fragen, was es für ein gutes 
Zusammenspiel im Leitungstandem braucht, sind im Blick, 
ebenso wie der achtsame Umgang mit Belastungsgrenzen. 
In Kooperation mit dem Zentrum für Gemeindeentwicklung und 
missionale Kirche. 

26. – 27.1.

B: 16.00 Uhr
E: 16.00 Uhr 

TB: 35,00 €

27.1.

B: 9.30 Uhr
E: 17.00 Uhr 

TB: 84,80 €

Februar

B: Beginn, E: Ende, EZ: Einzelzimmer, DZ: Doppelzimmer, TB: Teilnahmebeitrag12   |   Januar



10. – 11.2.

B: 9.30 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 207,50 €
DZ: 198,20 €

11. – 14.2.

B: 15.30 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 328,20 €
DZ: 300,30 €

Eutonie
Singen mit Leichtigkeit
Chris Kunstmann-Lechner

Sanfte Übungen der Körpermethode EUTONIE - ausgeführt im 
Liegen, Sitzen und Stehen - lassen Sie zur Ruhe und in Wohl-
spannung kommen, Stress und Spannungen loslassen, Aufrichtung 
und Präsenz finden. Das Wahrnehmen, Fühlen und Entdecken 
des Körpers als „Instrument“ stehen im Mittelpunkt des Kurses. 
Der spielerische Umgang mit der Stimme, das Singen einfacher 
Lieder und Kanons sollen Ihre Freude an stimmlicher Leichtigkeit 
wecken. Bitte mitbringen: Bequeme Hosenkleidung, Socken und 
ein kleines Kissen.

15.2. – 11.4.

 TB: 25,00

Online-Exerzitien in der Passionszeit
„Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe.“
Andrea Baur, Karin Glöckle-Morell

Die Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostern ist eine gute Mög-
lichkeit, für ein paar Wochen bewusst im Alltag auch Zeit mit Gott 
zu verbringen - für jede und jeden, wann es für sie und ihn in der 
persönlichen Lebenssituation möglich ist. Für jede Woche gibt es 
biblische Impulse und Anregungen, wie die Zeit gestaltet werden 
kann. Als Gruppe treffen wir uns einmal pro Woche online zum 
gemeinsamen Austausch und einer Zeit des Miteinander-Betens 
und der Stille. Die Einführung findet am 15.2.2024 um 20 Uhr statt. 
Weitere Termine sind: 22.2. / 29.2. / 7.3. / 14.3. / 21.3.2024. Am 11.4.24 
ist ein Abschlussabend geplant. 
In Kooperation mit dem Evangelischen Jugendwerk in Württemberg.

Stufen des Lebens
Seminare für Kursleiterinnen und Kursleiter 
Erzähl mir deine Geschichte - Mose
Susanne Mehlfeld

Stufen des Lebens ermutigt Menschen, auf der Grundlage 
biblischer Texte Glauben und Leben neu in Beziehung zu bringen. 
Die Bodenbilder und Symbole eröffnen dabei neue Zugänge zu 
biblischen Geschichten und helfen, über eigene Lebensthemen 
nachzudenken und sich damit auseinanderzusetzen. Im Dialog mit 
sich selbst und mit der Gruppe kommt es zu neuen Erfahrungen, 
wie biblische Aussagen heute in unser Leben hineinsprechen und 
Glaube mitten im Alltag Wegweisung geben kann. Ein Kursthema 
umfasst vier Einheiten. Wer an einem Seminar für Kursleitende 
teilnimmt, ist berechtigt, die ausführliche Kursmappe zu erwerben 
und den jeweiligen Kurs mit seinen vier Einheiten durchzuführen. 
Eingeladen sind Interessierte und alle, die bereits Kurse geben. 
Leitung: Susanne Mehlfeld, Diakonin, Multiplikatorin für Stufen des 
Lebens in Württemberg. Mitarbeit bei einzelnen Kursen: Annette 
Zimmermann, Britta Kettling, Renate Hess. Nähere Informationen 
über die Kurse: www.stufendeslebens.de, Tel. 0711 458 04 - 94 14, 
E-Mail: sdl@elk-wue.de.
Verantwortet vom Zentrum für Gemeindeentwicklung und  
missionale Kirche.

7. – 8.2.

B: 9.30 Uhr
E: 18.00 Uhr 

EZ: 104,90 €
DZ: 95,60 €

Stufen des Lebens
Erzähl mir deine Geschichte - Mose
Susanne Mehlfeld

Ausführliche Informationen siehe oben.

Tagzeitengebete und 
Vorträge auf YouTube
Auf unserem YouTube - Kanal finden Sie unter der 
Playlist Tagzeitengebete unsere Morgen-Mittags- 
und Abendgebete zum Anhören und Mitbeten. Unter 
der Playlist Impulsvorträge finden Sie Aufnahmen 
von Seminaren des Einkehrhauses.

Oasentage für Frauen
Vertrauen zählt!
Irene Hahn, Annerose Peretz

„Gott ist mein Fels, meine Hilfe und mein Schutz, dass ich nicht 
wanken werde“ (Psalm 62,7). Wem können wir rückhaltlos trauen 
in Krisen und Anfechtung? Angesichts von Fake News, Shitstorms 
und unehrlichem Gehabe sehnen wir uns nach ehrlichen Beziehun-
gen. Welch eine Wohltat bedeuten vertrauenswürdige Menschen! 
Wir laden ein zum Neuentdecken des (Gott)-Vertrauens! 

9. – 11.2.

B: 17.00 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 159,50 €
DZ: 140,90 €

14   |   Februar Februar   |   15



19. – 20.2.

B: 9.30 Uhr
E: 19.00 Uhr 

EZ: 220,10 €
DZ: 210,80 €

„Als ich ein Kind war ...“ (1. Korinther 13,11) 
Glaube und Gottesbilder im Laufe des Lebens
Joachim L. Beck

Glauben wandelt sich im Laufe des Lebens. Die Bilder, die wir uns 
von „Gott“ machen, sind auch Reaktionen auf das, was wir erhof-
fen, erleben, erleiden. Das gilt auch für die Art und Weise, wie wir 
unser Glauben und Hoffen ausdrücken. Welche Bilder von „Gott“ 
helfen heute? Haben früher getragen? Welche sind (ver-)störend? 
Herausfordernd? Welche Ausdrucksformen sind wichtig gewesen 
oder geworden? An zwei Tagen stehen Lebens- und Glaubenswei-
sen im Mittelpunkt, die Verbindung von Biographie und Theologie. 
Mit Impulsvorträgen, Einzel- und Gruppenarbeit und Gesprächen. 

23. – 25.2.

B: 16.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 201,40 €
DZ: 182,80 €

Schweigetage zum Beginn der Fastenzeit
„ ... und sie fanden nicht einmal Zeit zum Essen.“
Martin Schmid, Martin Süßer

Unser Leben steht in der Spannung zwischen der Fülle der Aufga-
ben, oft auch mit großer Verantwortung verbunden, und der Sorge, 
dabei nicht auf der Strecke zu bleiben. Im Hören auf eine bibli-
sche Geschichte wollen wir uns anregen lassen, neue Perspekti-
ven für unsere Lebensgestaltung zu entdecken. Ab Freitagnacht 
bis zum Mittagessen durchgehendes Schweigen, gegliedert durch 
die gemeinsamen Zeiten als Gruppe mit biblischen Impulsen und 
den Tagzeitengebeten. Möglichkeit zum Einzelgespräch. Zum Ab-
schluss feiern wir einen Gottesdienst mit Reisesegen.

24. – 25.2.

B: 9.30 Uhr
E: 19.00 Uhr 

EZ: 233,90 €
DZ: 224,60 €

Einführung ins Enneagramm
Wer bin ich?
Gabi Brandt, Dr. Kathrin Messner

Wer bin ich? Was sage ich selbst und was sagen andere über 
mich? Was ist „typisch“ für mich? Was treibt mich an? Wohin 
könnte mein Entwicklungsweg gehen? – Dieser Kurs ist eine 
Einladung, das Enneagramm als Schlüssel zu sich selbst kennen-
zulernen und sich damit auf den faszinierenden Weg zu sich 
selbst, zu den anderen und zu Gott zu machen. Denn die Reise 
nach innen hat auch immer eine spirituelle Dimension. Hinweis: 
Bei eigenen psychischen Problemen wird um vorherige Ab-
sprache mit der Kursleitung gebeten. 
In Kooperation mit der Evangelischen Bildung Reutlingen und 
dem Katholischen Bildungswerk Reutlingen.

März

1. – 3.3.
B: 18.00 Uhr
E: 14.00 Uhr 

EZ: 215,40 €
DZ: 196,80 €

Selbsterkenntnis und Gottesliebe
Wie beides bei den Vätern und Müttern 
der Wüste zusammengehört
Elke und Conrad Maihöfer, Dr. Peter Zimmerling

Wüstenzeiten kennen auch wir: Einsamkeit, Krankheit, Ver-
zweiflung. Die Wüstenväter und Wüstenmütter Ägyptens haben 
im 4. Jahrhundert freiwillig die Wüste aufgesucht. Dort fanden 
sie zu wahrer Selbsterkenntnis. In der Folge erkannten sie Gottes 
grenzenlose Liebe und wurden zu weit bekannten Seelsorgern 
und Seelsorgerinnen. Neben Impulsreferaten gibt es Zeiten des 
persönlichen Nachsinnens und des Austauschs mit anderen, 
so dass das Gehörte für unser Leben und Glauben relevant und 
inspirierend wird. 

1. – 2.3.
B: 14.30 Uhr
E: 15.30 Uhr 

EZ: 92,40 €
DZ: 83,10 €

Besuchsdienst – 
für Neueinsteiger und Interessierte
Jürgen Kehrer

Sie erhalten Anregungen und Tipps zur Gestaltung eines Besuchs 
und Infos zu den notwendigen organisatorischen Aspekten rund 
um den Besuchsdienst. Außerdem geht es um Ihre Fragen rund 
um die Besuchsdienstarbeit und das Hintergrundthema Ein-
samkeit. 
Verantwortet vom Zentrum für Gemeindeentwicklung und 
missionale Kirche. 
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3. – 7.3.

B: 12.00 Uhr
E: 11.00 Uhr 

EZ: 534,00 €
DZ: 496,80 €

Einfach leben - 
Fastentage nach Hildegard von Bingen
Cornelia und Jürgen Hieber

In der Fastenwoche machen wir uns gemeinsam auf den Weg, 
Gewohntes hinter uns zu lassen. Das eröffnet uns einen Frei-
Raum, in dem Neues werden kann im Verhältnis zu uns selbst, 
zu unseren Mitmenschen, zu Gott und in unserem Lebensstil. 
Körper- und Atemübungen, geistliche Impulse, Zeiten der Stille 
und Bewegung in der Natur führen zu Achtsamkeit und lassen 
uns wieder in Berührung mit uns selbst kommen. Ergänzend gibt 
es Anregungen zu gesunder, nachhaltiger Ernährungsweise, da-
mit eine bewusstere Lebensgestaltung gelingt. Dabei lassen wir 
uns von Gedanken der Heiligen Hildegard von Bingen inspirieren. 
Beim gemäßigten Dinkelfasten nehmen wir neben Tee täglich 
Dinkel und gedünstetes Gemüse in Suppenform zu uns. 

4.3. 

B: 9.30 Uhr
E: 16.00 Uhr 

TB: 43,00 €
Studierende: 
10,00 €

Theologischer Studientag
Alltagsspiritualität der Wüstenväter und -mütter
Elke und Conrad Maihöfer, Dr. Peter Zimmerling

Im Zentrum der Spiritualität der Wüstenväter und Wüstenmütter 
stand die Ermutigung zu konsequenter Nachfolge Jesu Christi. 
Das bedeutete für sie keinesfalls eine Flucht aus dem Alltag. 
Es ging ihnen vielmehr darum, die Menschen, die sie um Rat 
fragten, zu befähigen auch in Familie und Beruf als Christinnen 
und Christen zu leben und ihren Alltag im Geiste und Sinne Jesu 
Christi zu gestalten. An diesem Seminartag heben wir einige der 
wertvollen Schätze geistlicher Lebenskunst dieser besonderen 
Männer und Frauen und fragen, wie sie heute in unserem Leben 
hilfreich und wegweisend sein können. 
In Kooperation mit dem Zentrum für Gemeindeentwicklung und 
missionale Kirche, dem Pfarrerinnen- und Pfarrergebetsbund 
Württemberg sowie der Prädikantinnen- und Prädikantenarbeit.

Jetzt anmelden! QR-Code scannen 
oder über unsere Website: 
www.stifturach.de/seminare

Exerzitien – Tage der Stille
„Wechselnde Pfade, Schatten und Licht ...“
Elke Maihöfer, Hans-Frieder Rabus

Seit vielen Jahrhunderten haben Glaubende die Erfahrung ge-
macht, dass es gut ist, sich hin und wieder für ein paar Tage ins 
Schweigen zurückzuziehen, bewusst Abstand vom Alltag und den 
Menschen zu nehmen und Zeit für sich selbst und mit Gott zu 
haben. In der Stille ist Raum, den eigenen Lebens- und Glaubens-
weg gemeinsam mit Gott in den Blick zu nehmen, Spuren seiner 
Gegenwart im eigenen Leben zu entdecken, auf Worte der Bibel zu 
hören und achtsam in der Natur unterwegs zu sein. Zu den Exerzi-
tien in der Tradition des Ignatius von Loyola gehören persönliche 
und gemeinsame Zeiten des Betens, tägliche Begleitgespräche, 
Körperübungen sowie die abendliche Feier des Heiligen Abend-
mahls. Nach einer kurzen Einführung am Sonntagnachmittag 
verbringen wir die Tage durchgängig im Schweigen.

Wie schwere Trauer heilt
Martin Klumpp

In der eigenen Seele finden wir Kräfte, die uns zeigen, wie wir 
trauern können. Bevor wir Vergangenes loslassen, müssen wir 
es immer wieder herholen. Erst wenn der Verstorbene ganz in 
uns lebt, wachsen Ruhe und Trost. Sie können Ihrer Trauer be-
gegnen, Ihre Gefühle aussprechen, Entspannung erfahren und 
einen Weg durch die Trauer hindurch finden. Dieses Angebot 
wird vom Förderverein Stift Urach mit 20 % bezuschusst. 

Einführung ins Herzensgebet
"Halt an, wo läufst du hin? Der Himmel ist in dir; 
suchst du Gott anderswo, du fehlst ihn für und für.“ 
(Angelus Silesius) 
Karin Seethaler

Schrittweise Hinführung zum Herzensgebet gemäß den Weg-
schritten von P. Franz Jalics SJ. Meditationszeiten in der Gruppe 
(Sitzen in Stille). Erfahrungsaustausch als Unterstützung der 
inneren Orientierung. Zeit zur bewussten Wahrnehmung der Natur. 
Spirituelle Impulse. Übungen zur Körperwahrnehmung. Nach einer 
ersten Einführung am Freitag verbringen wir die restliche Zeit im 
Schweigen. Für Menschen, die das Herzensgebet kennenlernen 
oder vertiefen möchten. 

15. – 17.3.

B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 156,40 €
DZ: 141,80 €

22. – 24.3.

B: 16.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 251,40 €
DZ: 232,80 €

10. – 15.3.

B: 14.30 Uhr
E: 14.00 Uhr 

EZ: 541,60 €
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28.3. – 1.4.

B: 10.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 424,80 €
DZ: 387,60 €

Einkehrtage zu Ostern
Eine freudige Nachricht breitet sich aus ...
Ute Bögel, Ingeborg Kistner

Gemeinsam gehen wir dem Weg Jesu von Gründonnerstag 
über Karfreitag bis hin zum Ostermorgen nach. Biblische 
Besinnungen, Texte und Bilder lassen uns das Passions- und 
Ostergeschehen miterleben. Wir laden ein zu Kreuzweg, 
Gottesdienst und Andachten, gemeinsamem Singen, kreativen 
Angeboten, Filmabend und Osterspaziergang … daneben bleibt 
genügend Freiraum für eigene Aktivitäten.

April

1. – 5.4.
B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 406,80 €
DZ: 369,60 €

Österliche Urlaubswoche
Wer bringt den Stein ins Rollen?
Ulrich Hirsch, Agnes von Kirchbach

Mit der Frage der Frauen am Ostermorgen auf dem Weg zum Grab 
nehmen die Österlichen Urlaubstage biblische Geschichten in 
den Blick, bei denen „Steine“ eine besondere Rolle spielen.  Vom 
„Stein des Anstosses“ und Eckstein bis zum Schlussstein haben 
solche Texte auch mit unserem Leben zu tun. Impressionen aus 
der Diaspora, Musik, Bilder und besondere Erfahrungen mit, über 
und durch „steiniges Gelände“ – aus unserem Leben – ergänzen 
das Urlaubsangebot des gastlichen Stift Urach. Und wer weiß, 
vielleicht werden wir im tieferen Sinne des Wortes „steinreich“? 
In Kooperation mit der Prädikantinnen- und Prädikantenarbeit und 
dem Gustav-Adolf-Werk Württemberg (GAW).

2. – 4.4.
B: 10.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 284,40 €
DZ: 265,80 €

Altes Leinen - neue Kleider
Einkehren und das Hobby pflegen
Eva Lauk

Aus alten Baumwollstoffen, Bettwäsche mit und ohne Spitze, 
entstehen mit einfachen Schnitten neue, individuelle Kleider. 
Mitzubringen: die eigene Nähmaschine, Nähzutaten, entspre-
chende Stoffe und viel Lust, mit Altem Neues auszuprobieren. 
Auskunft im Vorfeld: Eva Lauk, Tel. 07021 814 34

"FreiRaum"
Glaube und Leben mit anderen teilen & gemeinsam 
vor Gott sein – monatliche Treffen für Menschen, 
die geistliches Leben einüben wollen

Seit Sommer 2022 trifft sich eine kleine Gruppe von Menschen meist 
am 3. Mittwoch im Monat von 18.30 – 21.30 Uhr in Stift Urach, um bei einem 
einfachen Abendessen voneinander zu hören, sich danach geistlich aus-
zutauschen und dann noch gemeinsam in der Stille und im Gebet zu ver-
weilen und miteinander in einer schlichten Form das Abendmahl zu feiern.
 
Wer mehr über die Treffen und die aktuellen Termine wissen möchte, 
kann sich per E-Mail bei freiraumstifturach@gmail.com oder telefonisch 
bei Brunhilde und Christian Rose melden (07121 947 90 37). Zwei Mal im Jahr 
(im September und Februar) gibt es „Kennenlerntermine“, zu denen neue 
Personen herzlich willkommen sind.
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Kurzurlaub in Stift Urach 

Stift Urach – einer der Evangelischen 
Klosterorte in Württemberg
Seit Juni 2022 gibt es in der Reihe „Lebensräume aufspüren“ 
auch für Stift Urach ein Faltblatt, das Besucherinnen und Be-
sucher zu einem spirituellen Rundgang in und um das 
Stift einlädt. Der Flyer liegt vor Ort aus oder kann auf unserer 
Homepage heruntergeladen werden. Weitere Informationen 
und andere Klosterorte finden Sie unter: www.klosterorte.de

17. – 18.4.

B: 9.30 Uhr
E: 18.00 Uhr 

EZ: 104,90 €
DZ: 95,60 €

Stufen des Lebens
Vaterunser - ein beinahe alltägliches Gespräch
Susanne Mehlfeld

Ausführliche Informationen auf S. 14

19. – 21.4.

B: 17.00 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 159,50 €
DZ: 140,90 €

Stufen des Lebens
Vaterunser - ein beinahe alltägliches Gespräch
Susanne Mehlfeld

Ausführliche Informationen auf S. 14 

19. – 21.4.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 200,40 €
DZ: 181,80 €

Singen und Stille
Frieder Dehlinger, Elke Maihöfer

In unserer schnellen und lauten Zeit tut es immer wieder gut, 
für ein paar Tage Abstand vom Alltag zu nehmen und Stille 
zu suchen. Das Singen schlichter Gesänge wie der von Taizé, 
von Psalmen und geistlichen Liedern kann helfen, zur Ruhe zu 
finden und Gott zu begegnen. In den Rhythmus der Tagzeiten-
gebete und Mahlzeiten eingebettet sind Zeiten des Singens und 
der Stille, dazu kleine geistliche (Lied-)Impulse und Freiräume, 
die nach den persönlichen Bedürfnissen gestaltet werden 
können: eine ausgiebige Mittagspause, eine kleine Wanderung 
oder Zeit fürs Schreiben, Malen oder ein persönliches Gespräch. 
Liedwünsche werden gerne aufgenommen. Den Samstag ver-
bringen wir im Schweigen.

Möchten Sie gerne einige Tage ausspannen und Urlaub machen?
Wir bieten Ihnen vier Übernachtungen (inklusive Frühstück)
zu einem Preis von:

Einzelzimmer (1 Person): 255,00 Euro zzgl. Kurtaxe der Stadt Bad Urach
Doppelzimmer (2 Personen): 385,00 Euro zzgl. Kurtaxe der Stadt Bad Urach.

Buchbar nach Verfügbarkeit, Halb- oder Vollpension und Verlängerung 
zum regulären Preis auf Anfrage möglich.

Entdecken Sie die Möglichkeiten des schönen Ambientes von Stift Urach, der 
Stadt und ihrer Umgebung. Gerne nimmt sich das Team des Einkehrhauses Zeit 
für Gespräche, und wir geben Ihnen Tipps zu den Wander- und Ausflugszielen vor 
Ort und in der Region.

Für Ihre Buchung wenden Sie sich an das Team der Tagungsstätte:
info@stifturach.de oder Tel. 07125 94 99 - 0 
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"Beziehungs-Weisen" – ein Wochenende für Paare 
und für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren, 
die das Konzept kennenlernen und durchführen wollen
Elke Maihöfer, Dr. Esther Stroe-Kunold

In diesen Tagen sollen Paare die Möglichkeit haben, sich gegen-
seitig noch intensiver zu erfahren, die inneren „Welten“ des/r 
anderen weiter kennen zu lernen, gemeinsam zu reflektieren und 
den Fragen nachzugehen: Wie wollen wir Beziehung leben? Wo 
sind unsere Gemeinsamkeiten, wo unsere Einzigartigkeiten, die 
wir nicht verlieren wollen und in die sich der oder die andere auch 
verliebt hat? Das Angebot verbindet Psychologie und Theologie: 
Theoretische Inputs zu psychologischen Modellen und die Frage: 
„Was ist Gottes Idee von Beziehung?“ Daneben ist auch Zeit und 
Raum für gemeinsame Erlebnisse, persönliche Gespräche, Gebet 
und Segen. 
In Kooperation mit Landesstelle der Psychologischen Beratungsstel-
len in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg.

3. – 5.5.

B: 15.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 257,40 €
DZ: 238,80 €

Kalligraphie entdecken
Reinhard Becker

Am Beispiel einer kalligraphischen Schrift werden wir durch 
achtsames Schreiben einen Gegenpol zur Hektik des Alltags 
finden. Durch intensives Üben lernen wir die Grundregeln 
für die Gestaltung der Buchstaben kennen. Die Fokussierung 
auf unsere Handbewegungen lässt uns innerlich zur Ruhe 
kommen. Außerdem experimentieren wir mit unterschiedlichen 
Schreibgeräten und Materialien und beobachten, wie sie unser 
Schreiben beeinflussen. Kalligraphische Vorkenntnisse sind 
nicht erforderlich. Einzige Voraussetzung: eine gute Prise Neu-
gier und Freude am Schreiben. Alle erforderlichen Materialien 
werden im Kurs gestellt. Eigene Schreibgeräte, Tinten oder 
Farben können gerne mitgebracht werden. 

5. – 10.5.

B: 15.00 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 567,40 €
DZ: 520,90 €

Wandern mit Tiefgang
Günter Künkele, Gerhard Störmer

Wir entdecken neu das alte Geheimnis, dass Wandern ein 
„Beten mit den Füßen“ sein kann. Jeden Tag werden wir eine 
etwa sechsstündige Wanderung in Urachs schöner Umgebung 
unternehmen, auch an den steilen Hängen der Schwäbischen 
Alb und im Biosphärengebiet. Dabei werden wir unter kundiger 
Führung Landschaft, Tier- und Pflanzenwelt kennenlernen, die 
„Spuren Gottes in seinen Werken“ wahrnehmen. Voraussetzung 
sind gute Kondition, gute Wanderschuhe und regensichere 
Kleidung. 

Ma
i

10. – 12.5.

B: 17.00 Uhr
E: 16.00 Uhr 
 
DZ: 180,00  €

Preis: 
360,00 € 
pro Paar

17. – 19.5.

B: 16.30 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 240,40 €
DZ: 221,80 €

Literaturtage
„Wo zwei oder drei in meinem Namen 
versammelt sind.“ (Mt. 18,20) 
Symposion-Pessach-Herrenmahl-Agape-Frühstückskirche
M. Theresia Wittemann

„Tut dies in Erinnerung an mich“ (Lk 22,19) – seit fast 2000 Jah-
ren kommen Christ:innen aller Konfessionen dieser Bitte Jesu 
am Abend vor seinem Leiden nach und feiern Mahl zu seinem 
Gedächtnis. Im Seminar gehen wir den historisch-kultischen 
Wurzeln der Eucharistiefeier nach, betrachten literarische wie 
filmische Adaptionen (u.a. Tanja Blixen, „Babettes Fest “und 
„Von Menschen und Göttern “) und reflektieren die Bedeutung 
der Mahlgemeinschaft für den sozialen Zusammenhalt, in be-
kannten, aber auch innovativen kirchlichen Formaten. Ebenso 
wird dabei die Symbolik von Brot und Wein vor dem Hintergrund 
einer sich verändernden Esskultur beleuchtet. 
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22. – 26.5.

B: 10.00 Uhr
E: 14.00 Uhr 

DZ: 100,00 €

Geistlich-theologische Studientage für Studierende
Evangelium teilen
Dr. Michael Herbst, Elke Maihöfer und Conrad Maihöfer,
Dr. Corinna Schubert, Dr. Patrick Todjeras

„Kommunikation des Evangeliums“ ist die zentrale Aufgabe der 
christlichen Kirchen; an dieser Aufgabe haben Hauptamtliche 
Anteil – in Schule, Kirche und anderen Orten. So unterschied-
lich das Studium aussieht, zu allen theologischen Berufen 
gehört der Auftrag, das Evangelium mit anderen zu teilen. 
Unser Seminar wird sich mit dieser reizvollen Gemeinsamkeit 
angesichts unterschiedlicher Studien- und Berufssituationen 
befassen: Zukünftige Pfarr- und Lehrpersonen, Religions- und 
Gemeindepädagoginnen, Diakoninnen und Diakone kommen 
zusammen und fragen nach dem Gemeinsamen aus praktisch-
theologischer und systematisch-theologischer Perspektive: 
Warum sollen wir was mit wem teilen? Gleichzeitig wird in 
Workshops das Spezifische für die Berufsfelder betrachtet: 
homiletische, gemeinde- und religionspädagogische Praxis-
felder werden Thema. Neben dem gemeinsamen Nachdenken 
ist Zeit und Raum für den Austausch über eigene Erfahrungen, 
praktische Übungen, persönliche Reflexion und Bewegung. Die 
Tagzeitengebete von Stift Urach laden drei Mal am Tag zum 
Innehalten in Gottes Gegenwart ein.

Juni

3. – 7.6.
B: 14.30 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 609,90 €
DZ: 572,70 €

Grundkurs Bibliolog
zertifizierte Fortbildung
Christiane Rösel

Was wäre, wenn die Bibel auf einmal lebendig wird? Wenn Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene biblische Geschichten neu ent-
decken und miteinander teilen, was sie berührt hat? Im Grundkurs 
Bibliolog lernen Sie eine interaktive und kommunikative Form der 
Bibelarbeit. Ohne großes Vorwissen der Teilnehmenden können 
Sie mit einer Gruppe einen Bibeltext erleben.

7. – 9.6.
B: 18.00 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 273,40 €
DZ: 254,80 €

Meditation im Tanz
Abschied und Neubeginn
Günter Hammerstein

Es dürften inzwischen mehr als zwanzig Jahre sein, in denen 
ich mein Konzept der Meditation im Tanz einbringe. Meine Cho-
reografien wollten Wandlungsimpulse inspirieren. Mit diesem 
Seminar verabschiede ich mich dankbar aus Stift Urach. Noch 
einmal lade ich ein, die Meditation im Tanz als Übungsweg 
zur persönlichen Lebensentwicklung zu erfahren. Im Wandel 
greifen Abschied und Neubeginn ineinander über. Angelehnt an 
Hesses Gedicht „Stufen“ wohnt auch dem Abschied „ein Zauber 
inne“, den ich in der Meditation im Tanz an diesem Seminar 
gerne mit Ihnen teilen möchte. Die Tänze wollen den jeweiligen 
„Ruf des Lebens“ nachhaltig erlebbar werden lassen. Ein buntes Programm   

Natur erleben – Gott begegnen

www.kirche-im-gruenen.de
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Impulse, 
Begegnungen 
und MEHR

14.00 Uhr 	 Impulsreferat I Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl
	 danach: Austausch und Zeit zur Begegnung
	 bei Kaffee und Kuchen 

16.00 Uhr 	 Impulsreferat II und Vertiefung in Gruppen 

18.00 Uhr 	 Abendgebet zum Wochenschluss, 			 
	 anschließend gemeinsames Abendessen 

19.30 Uhr 	 Konzert des LAKI-PopChors in der Amanduskirche 

Nähere Informationen finden Sie ab Frühjahr 2024 
auf www.stifturach.de, im Newsletter und in der Presse 

Samstag, 15. Juni 2024
mit Landesbischof Ernst-Wilhelm Gohl

21. – 22.6. 

21. – 22.6 – 
gute 24 Std.:
B: 17.00 Uhr 
E: 18.15 Uhr
EZ: 91,70 €
DZ: 82,30 €

22.6.– 
gute 8 Std.:
B: 10 Uhr 
E: 18.15 Uhr
TB: 20,00 €

Flexible Zeit der Stille
Immer wieder innehalten ...
Elke Maihöfer

Für gute 8 oder auch 24 Stunden einfach mal raus aus dem Alltag 
mit den vielen Anforderungen, Stimmen und Geräuschen, die 
ständig auf uns einprasseln und Zeit haben für mich und mit Gott: 
Einfach mal nichts müssen und nur da sein dürfen, so wie wir 
sind - in der Gegenwart Gottes. Nach einem kurzen gemeinsamen 
Beginn am Freitag und Samstag gibt es Angebote der gemein-
samen Stille mit biblischen Impulsen und die Möglichkeit, Zeiten 
nach individuellen Bedürfnissen zu gestalten: ausruhen, in der 
Natur unterwegs sein, schreiben, malen … Auch ein persönliches 
Gespräch mit Segnung, Salbung und Beichte ist möglich. 
Eine Verlängerung bis Sonntag kann angefragt werden.

Hausführungen
Nach vorheriger Absprache führen wir unsere 
Gäste und Gruppen gerne durch unser Haus 
und seine über 500-jährige Geschichte.

Bitte melden Sie sich 
zwei Wochen vorher bei:
einkehrhaus@stifturach.de
oder telefonisch unter
07125 94 99 - 44.
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5. – 7.7.

B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 294,40 €
DZ: 275,80 €

Tanz und Gesang mit HAGIOS-Liedern
„Höre den Herzschlag des Himmels – 
spüre den Herzschlag der Erde‘“
Dietlind Schaale, Cornelia Staib

Die inspirierende Verbindung von Tanz und Gesang kann 
einen Raum eröffnen, den wir Menschen als heilig empfin-
den. Er rührt an unsere Suche nach Stille und Frieden, nach 
Gemeinschaft und Verbundenheit. Besonders erlebbar wird 
dies durch HAGIOS-Lieder von Helge Burggrabe in Verbindung 
mit HAGIOS-Tänzen von Nanni Kloke. Die Tage beginnen und 
enden mit Sitzen in der Stille.

6. – 7.7.

B: 9.30 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 131,60 €
DZ: 122,30 €

Begegnungstage für Ärztinnen und Ärzte
Dr. Jörg Lamparter

Wer heilt? Was ist heilsam? Wirkungen und Wirksamkeit in 
der Medizin. Auch Personen, die einen nichtärztlichen medi-
zinischen Beruf ausüben, können an den Begegnungstagen 
gerne teilnehmen. 

Ju
li 12. – 14.7.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

TB: 70,00 €

Einkehrtage für gewählte Vorsitzende von 
Kirchengemeinderatsgremien und 
Kirchenbezirkssynode
Annedore Beck, Conrad Maihöfer

„Ruhet ein wenig“ – so rät Jesus, als die Jünger*innen vor lauter 
Aktivität keine Zeit zum Essen fanden. „Ruhet ein wenig“ – dieser 
Ratschlag könnte auch in unsere Zeit und Alltag in den Kirchen-
gemeinden passen, die geprägt ist von Terminen, Erwartungen, 
Tätigkeiten, Beratungen, Leitungsherausforderungen, Versäum-
nissen, ... Die Besinnungs- und Einkehrtage möchten Sie darin 
unterstützen, Ihr Selbstverständnis und Ihre Haltung im Amt der 
Gemeindeleitung zu vertiefen und zu stärken, zu ruhen und zu 
Kräften zu kommen. Im kollegialen Gespräch ist Zeit und Raum, 
gemeinsam mit anderen und vor Gott, das eigene Verständnis 
und die persönliche Haltung zu bedenken, zu vertiefen und neue 
Impulse zu bekommen. Auch Fragen, was es für ein gutes Zu-
sammenspiel mit anderen braucht, sind im Blick, ebenso wie der 
achtsame Umgang mit Belastungsgrenzen. 
In Kooperation mit dem Zentrum für Gemeindeentwicklung und 
missionale Kirche. 

12. – 14.7.

B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 201,40 €
DZ: 182,80 €

Auszeit-Wochenende
Dem Himmel so nah
Ute Bögel, Regine Erb

Aussteigen aus dem Alltag, abschalten, ausruhen, auftanken, 
himmlische Momente genießen – alles das bietet dieses  
Wochenende. Gesprächsimpulse und Geschichten über Gott 
und die Welt, kreative Elemente, sich allein und mit anderen auf 
den Weg machen, Singen, Stille, Neues entdecken. Am Samstag 
nimmt uns Wanderführerin Regine Erb auf eine Tageswanderung 
rund um Bad Urach mit, bei der wir mit allen Sinnen die Welt um 
uns aufnehmen können. Wir sind ca. 6 Stunden unterwegs in 
moderatem Tempo, reine Gehzeit ca. 4 Stunden.  
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20. – 21.7.

20.7.:
B: 9.30 Uhr, 
E: 19.00 Uhr
TB: 20,00 €

20. / 21.7.: 
B: 9.30 Uhr, 
E: 9.30 Uhr
EZ: 96,70 €
DZ: 87,40 €

Gönnen Sie sich eine kleine Auszeit zu zweit und feiern Sie Ihren 
Hochzeitstag im Stift. In Bad Urach und Umgebung gibt es vielfälti-
ge Möglichkeiten, diesen besonderen Tag zu gestalten: ein Besuch 
im Thermalbad, ein gemütlicher Spaziergang, eine Wanderung oder 
Fahrradtour. Wenn Sie möchten, nimmt sich das Team der Gäste-
begleitung des Einkehrhauses auch gerne Zeit für ein Gespräch und 
einen Segen für Ihren gemeinsamen Weiterweg.

Unser Angebot:
Eine Übernachtung im DZ inklusive Sektfrühstück: 
110,00 Euro zzgl. Kurtaxe der Stadt Bad Urach

Buchbar nach Verfügbarkeit, Halb- oder Vollpension und Verlänge-
rung zum regulären Preis auf Anfrage möglich. 

Für Ihre Buchung wenden Sie sich an das Team der Tagungsstätte:
info@stifturach.de oder Tel. 07125 94 99 - 0

Flexible Zeit der Stille
„Meine Seele ist stille bei Gott, der mir hilft.“
Martin Schmid

Eine kurze Auszeit und Unterbrechung im Alltag. Sich selber 
und Gott neu sehen lernen. Mit biblischen Impulsen, gemein-
samen und persönlichen Zeiten der Stille, Essen im Schweigen, 
Tagzeitengebete, Raum für Einzelgespräche. Ein gemeinsamer 
Gottesdienst und Abendessen zum Abschluss. Mit der Möglich-
keit zur Verlängerung bis Sonntag.

Theologische Vertiefung des Johannes-Evangeliums 
Überblick und Textauslegung für Predigtarbeit und 
Bibelwochenvorbereitung
Conrad Maihöfer, Tobias Schneider, Dr. Jens Schröter

Es wird ins Johannesevangelium eingeführt, und sieben Bibel- 
texte werden ausgelegt: Die Hochzeit in Kana (Joh. 2, 1-12); die 
Heilung des Sohnes des königlichen Beamten (Joh. 4, 43-54); 
die Heilung des Gelähmten (Joh. 5, 1-18); die Speisung der 5000 
(Joh. 6, 1-15); der Seewandel (Joh. 6, 16-21); die Heilung des Blindge-
borenen (Joh. 9, 1-12); die Auferweckung des Lazarus (Joh. 11, 1-44). 
Nach den Referaten ist die Möglichkeit zur Aussprache. 
In Kooperation mit dem Zentrum für Gemeindeentwicklung und 
missionale Kirche, sowie der Prädikantinnen- und Prädikantenarbeit. 

Motorradfahren & geistlich Auftanken
Michael Möck, Jürgen Schöllhammer

Miteinander beim Motorradfahren auf der Schwäbischen Alb 
genießen wir das Gefühl von Weite. In der Gemeinschaft tau-
schen wir uns über unsere Erfahrungen von Weite und Enge 
beim Fahren und Schauen, unterwegs und im Alltag aus. Wie 
gehen wir mit Grenzen, wie mit Horizonten um? Welche Sehn-
sucht steht hinter unserer Freude am Motorrad(fahren)? Besin-
nung und Austausch sollen uns bereichern. Drei verschiedene 
Tages-Touren mit bis zu max. 200 km auf der Schwäbischen 
Alb in gemäßigtem Tempo erwarten uns. Eingeladen sind 
Frauen und Männer, ob als Einzelfahrende oder mit Sozius.

Hochzeitstag in Stift Urach
Ein außergewöhnliches Geschenk – ein schönes Zeichen

 

19. – 21.7.

B: 12.00 Uhr
E: 15.00 Uhr 

EZ: 208,60 €
DZ: 190,00 €

22. – 24.7.

B: 9.30 Uhr
E: 16.00 Uhr 

EZ: 370,20 €
DZ: 351,60 €
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Stufen des Lebens
Vaterunser - ein beinahe alltägliches Gespräch
Susanne Mehlfeld

Ausführliche Informationen auf S. 14 

26. – 28.7.

B: 17.00 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 159,50 €
DZ: 140,90 €

26. – 28.7.

B: 16.00 Uhr
E: 16.00 Uhr 

EZ: 50,00 €

Stilles Wochenende 
für Studierende und junge Erwachsene
Dr. Michael Gese, Elke Maihöfer

An diesem Wochenende lassen wir uns auf das Experiment 
„Stille“ ein und werden erleben, wie wertvoll es sein kann, 
48 Stunden Zeit für sich und in Gottes Gegenwart zu haben. 
Wir lernen Wege der Kontemplation kennen, dabei begleiten 
uns kurze Einführungen in den jeweils nächsten Schritt. Den 
Tagesablauf prägen Zeiten des gemeinsamen und persönlichen 
Betens, einführende Impulse zum Verweilen in der Stille und 
zum Körpergebet, Mahlzeiten im Schweigen, Freiräume zur in-
dividuellen Gestaltung und das Angebot von Einzelgesprächen.

29.7. – 3.8.

B: 15.00 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 402,10 €
DZ: 364,10 €

Uracher Bibelsommer 
Lukas spezial: Was Jesus will
Cornelia und Ulrich Mack

Sechs Tage Urlaub mit Tiefgang. Das Stift Urach sommerlich 
genießen. Vormittags Bibelzeit, nachmittags freie Gestaltung, 
z.B. Spaziergang zur Eisdiele auf den Marktplatz, Wandern auf 
der Alb oder Ausruhen unter der Linde. Abends gibt es interres-
sante Vorträge und anderes. Dazu der wohltuende Rhythmus 
der Tagzeitgebete. Am Vormittag lesen wir Bibeltexte, die nur 
im Lukasevangelium stehen. Dabei geht es um starke Themen 
und heikle Fragen: Wie geht Jesus mit Verachteten um, mit 
Außenseitern? Wie mit Frauen? Was sagt er zu reichen Leuten? 
Und zu den Mächtigen der Welt? Jesus gibt Hoffnungsmut in 
unser Leben, selbst wenn wir uns verloren haben. Leitthema 
der Woche: „Lukas spezial: Was Jesus will“. 
Dieses Angebot wird vom Förderverein Stift Urach mit 20 % 
bezuschusst. 

August

25. – 30.8.
B: 15.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 538,40 €
DZ: 492,00 €

Sommer-Wanderwoche
Karin Kunz, Ute Bögel, Regine Erb

Im Biosphärengebiet Schwäbische Alb die Natur erleben, im Stift 
Urach Ruhe finden und sich erholen – miteinander unterwegs 
sein. Wanderprogramm: geführte Tages- und Halbtageswanderun-
gen (Gehzeit zwischen 2 und 5 Stunden) sowie eine Gesundheits-
wanderung (Wandern mit Übungen zur Kräftigung, Koordination 
und Mobilisation). Innere Einkehr bei Tagzeitengebeten, beim 
Singen und bei geistlichen Impulsen beim Wandern und den 
abendlichen Programmpunkten. 
In Kooperation mit dem Schwäbischen Albverein.
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www.badurach-tourismus.de

Urwandern
Entdecken Sie unsere 
Premium wanderwege 
rund um Bad Urach.

34   |   Juli B: Beginn, E: Ende, EZ: Einzelzimmer, DZ: Doppelzimmer, TB: Teilnahmebeitrag



13. – 15.9.

B: 17.00 Uhr
E: 16.00 Uhr 

DZ: 180,00 €

Preis: 
360,00 € 
pro Paar

„Beziehungs-Weisheit“ – ein Wochenende für Paare 
und für Multiplikatorinnen und Multiplikatoren, 
die das Konzept kennenlernen und durchführen wollen
Elke Maihöfer, Dr. Esther Stroe-Kunold

In diesen Tagen sollen Paare die Möglichkeit haben, schwierige 
Erfahrungen und Muster anzuschauen, zu verstehen, Wege zu 
finden, immer wieder neu aus dieser Dynamik auszusteigen 
und gemeinsam andere Kommunikations- und Liebesweisen zu 
finden. Das Angebot verbindet Psychologie und Theologie: Theo-
retische Inputs zu psychologischen Modellen und die Frage: „Was 
ist Gottes Idee, wie Beziehung auch in schwierigen Situationen 
gelingen kann?“ Daneben ist auch Zeit und Raum für gemeinsame 
Erlebnisse, persönliche Gespräche, Gebet und Segen. 
In Kooperation mit der Landesstelle der Psychologischen Bera-
tungsstellen in der Evangelischen Landeskirche in Württemberg. 

14. – 15.9.

B: 9.30 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 207,50 €
DZ: 198,20 €

Eutonie
Singen mit Leichtigkeit
Chris Kunstmann-Lechner

Sanfte Übungen der Körpermethode EUTONIE - ausgeführt 
im Liegen, Sitzen und Stehen - lassen Sie zur Ruhe und in 
Wohlspannung kommen, Stress und Spannungen ablegen, 
Aufrichtung und Präsenz finden. Das Wahrnehmen, Fühlen und 
Entdecken des Körpers als „Instrument“ stehen im Mittelpunkt 
des Kurses. Der spielerische Umgang mit der Stimme, das 
Singen einfacher Lieder und Kanons sollen Ihre Freude an 
stimmlicher Leichtigkeit wecken. Bitte mitbringen: Bequeme 
Hosenkleidung, Socken und ein kleines Kissen. 

20. – 22.9.

B: 17.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 183,40 €
DZ: 164,80 €

Auszeit- und Kraftquellentage
„Gönne dich dir selbst ...“
Elke und Conrad Maihöfer

Die Herausforderungen unseres Alltags sind je nach Lebens-
situation vielfältig und bringen uns an die Grenzen unserer 
inneren und äußeren Kräfte. Schon vor über 900 Jahren schrieb 
der Mönch Bernhard von Clairvaux: „Gönne dich dir selbst. Ich 
sage nicht, tu das immer … aber ich sage, tu das immer wieder 
einmal: Sei wie für alle anderen auch für dich selbst da …“ An 
diesem Wochenende ist Zeit und Raum für das, was Körper, See-
le und Geist guttut und neue Kraft schenkt. Weil die Bedürfnisse 
sehr unterschiedlich sind, gibt es neben biblischen Impulsen, 
gemeinsamem Singen und dem Austausch mit anderen auch 
Zeiten der Stille und des Gebets sowie Raum für individuelle Ge-
staltung. Auch kleine Wanderungen und persönliche Gespräche 
mit Angebot der Segnung, Salbung und Beichte sind möglich.

20. – 21.9.

B: 14.30 Uhr
E: 15.30 Uhr 

EZ: 92,40 €
DZ: 83,10 €

Gespräche über den Glauben
Für Mitarbeitende im Besuchsdienst
Jürgen Kehrer, Mirjam Schuster

Jeder Mensch hat seine Vorstellungen vom Glauben, Gott und der 
Kirche. Manchmal gibt es mehr Fragen und Zweifel als Antworten 
und Gewissheiten: Wie können wir mit unseren Glaubensfragen 
und Überzeugungen gut miteinander ins Gespräch kommen, wenn 
es z. B. um Fragen geht, warum Gott das Leid zulässt oder wie 
Glauben im Leben hilft? Ebenso werden die Chancen von Gebeten, 
Segen und biblischen Texten in diesem Seminar reflektiert. 
Verantwortet vom Zentrum für Gemeindentwicklung und 
missionale Kirche. 

N
THERE IS

PLANET B.
N
THERE IS

PLANET B.„

Wir kennen jedes Feld, auf dem 
unser Getreide wächst. 

Wir geben alles, um nachhaltig 
zu backen, unsere Erde respektvoll 

zu behandeln und hier gesund 
zu leben. 

Unsere HEIMAT ist 
nicht unendlich. 
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Biographiewandern für Frauen –
dem eigenen Leben auf der Spur
Martina Haas-Pfander, Inge Hofmann

Beim Wandern in der Natur, in der besinnlichen Atmosphäre von 
Stift Urach, in der Begegnung mit anderen und mit uns selbst, 
werden wir uns unserer Träume und Pläne bewusst. Wir blicken 
auf unsere Situation heute und gehen auf die Suche nach 
unserem Weg, unserer Berufung, unseren Zielen – Sind wir noch 
auf Kurs? Wie möchten wir für die nächsten Jahre unsere Segel 
setzen? Das Seminar gibt Frauen Raum zur Ruhe und Einkehr, 
Zeit, ihrem Lebensweg nachzuspüren, Kraft zu tanken und sich 
„neu“ auszurichten. Wir sind pro Tag drei bis fünf Stunden in der 
Natur unterwegs, die reine Laufzeit und Strecke liegt zwischen 
1 bis 3 Stunden. Dabei wechseln sich unterwegs Stationen der 
Stille, der Impulse und Stationen zum Austausch ab. 

24. – 27.9.

B: 17.45 Uhr
E: 16.00 Uhr 

EZ: 409,10 €
DZ: 381,20 €

25. – 26.9.

B: 9.30 Uhr
E: 18.00 Uhr 

EZ: 104,90 €
DZ: 95,60 €

Stufen des Lebens
Durch Krisen reifen - Elia
Susanne Mehlfeld

Ausführliche Informationen auf S. 14 

27. – 29.9.

B: 17.00 Uhr
E: 13.00 Uhr 

EZ: 159,90 €
DZ: 140,90 €

Stufen des Lebens
Durch Krisen reifen
Susanne Mehlfeld

Ausführliche Informationen auf S. 14
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28. – 30.9.

B: 17.45 Uhr
E: 16.00 Uhr 

EZ: 287,40 €
DZ: 268,80 €

Yoga und geistliche Impulse
Martina Jeggle, Ute Bögel

An diesen Tagen werden wir in der ruhigen, erholsamen Atmo-
sphäre des Stifts mit Yoga, Entspannung und Meditation und 
geistlichen Impulsen eine ganz besondere Zeit mit uns selbst 
erleben, tief Luft holen und den Alltag loslassen. Mit sanften 
achtsamen Übungen aus dem Hatha Yoga, bewusstem Atmen und 
Meditation unterbrechen wir den Alltag, gewinnen Freude an der 
körperlichen und geistigen Bewegung und schöpfen neue Kraft.

24 oder auch 48 Stunden einfach mal raus aus dem beruflichen und
persönlichen Alltag, alleine oder zusammen mit einer Freundin oder
dem Partner Abstand nehmen, durch- und aufatmen, neue Kräfte
schöpfen, mal in Ruhe nachdenken oder im Gespräch die Erfahrungen der 
letzten Zeit teilen, zweckfrei einen biblischen Text oder ein gutes Buch lesen, 
sich bewegen, … Körper, Seele und Geist Gutes gönnen, dazu gibt es in Stift 
Urach vielfältige Möglichkeiten: ob beim Spazierengehen, Wandern oder Fahr-
radfahren, beim Schwimmen im Thermal- oder Höhenfreibad, in der Stille, bei 
den Tagzeitengebeten oder im persönlichen Gespräch.

Für Ihre Buchung wenden Sie sich an das Team der Tagungsstätte:
info@stifturach.de oder Tel. 07125 94 99 - 0
Unsere aktuellen Preise befinden sich auf unserer Homepage.

Ihre Auszeit in Stift Urach 



18. – 20.10.

B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 201,40 €
DZ: 186,80 €

Trauer und Aufbruch in eine neue Zeit
Eva Glonnegger

Miteinander wollen wir als Trauernde Stunden für uns persönlich 
und gemeinsam gestalten. Wir geben der Trauer Raum und finden 
auch Bilder für den neuen Weg, den das Leben nun mit uns ein-
schlagen möchte. Wir haben dabei Zeit für uns selber, aber auch, 
um die anderen wahrzunehmen. Einzelne, Paare und Familien, 
die Zeit und Ausdrucksmöglichkeiten für ihre Trauer - und auch 
für ihre Hoffnung und ihren Trost - finden möchten, sind herzlich 
willkommen! 
Dieses Angebot wird vom Förderverein Stift Urach mit 20 % 
bezuschusst. 

19.10.

B: 9.30 Uhr
E: 17.00 Uhr 

TB: 38,10 €

Auszeit für pflegende Angehörige:
„Ich brauche dringend etwas Abstand!“ – 
Damit Unterstützung und Pflege 
besser gelingen kann 
Klaus Dieterle

Menschen, die ihre Angehörigen pflegen, sind stark gefordert. 
Neben Unterstützungs- und Pflegeaufgaben können ungelöste 
Konflikte aus früheren Lebensphasen, dementielle Beeinträchti-
gungen ... dazukommen. Ein Auszeittag mit Impulsen und Dialog, 
wie in einer guten Balance zwischen Nähe und Distanz Pflege 
gelingen und dabei auf Grenzen geachtet, andauernde Überfor-
derung vermieden, Freiräume geschaffen und Hilfe in Anspruch 
genommen werden kann. 

Ok
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25. – 27.10.

B: 18.00 Uhr
E: 15.00 Uhr 

EZ: 218,90 €
DZ: 200,30 €

Für Kirchengemeinderatsgremien
Gemeinde leiten – geerdet, gemeinsam und 
aufmerksam für den Geist Gottes
Andreas Arnold, Doris Beck, Arne Gigling, Dr. Frauke Junghans, 
Martin Schmid

Mit einem bewährten Konzept begleiten wir Sie an diesem Wo-
chenende, um Gottes Präsenz im Alltagsgeschäft wahrzunehmen. 
Welche Sehnsucht im Hinblick auf Gemeinde und Glaube bewegt 
Sie? Welche inneren Haltungen sind auf diesem Weg weiterfüh-
rend/ hilfreich? Wie gestalten Sie die geistliche Dimension Ihrer 
KGR-Arbeit? Sowohl in begleiteten Phasen als Einzelgremium als 
auch im Austausch mit anderen Gremien bieten wir Ihnen die 
Möglichkeit, eigene Stärken wahrzunehmen und Entwicklungs-
potenzialen auf die Spur zu kommen. Entdecken Sie Aufmerksam-
keit als „Treibstoff” für einen geistlichen Weg und gute Entschei-
dungen. Sie planen gegen Ende des Wochenendes, wie der Weg 
im Alltag fortgesetzt wird. Ein Vorgespräch vor dem Wochenende 
mit ihrem Kirchengemeinderatsgremium bietet Ihnen und uns die 
Möglichkeit, ihre Themen zu formulieren. Die Teilnahme von gan-
zen Kirchengemeinderatsgremien wird im Rahmen des landes-
kirchlichen Projektes „Geistlich leiten“ großzügig gefördert. 

27.10. – 1.11.

B: 14.30 Uhr
E: 14.00 Uhr 

EZ: 541,60 €

Exerzitien – Tage der Stille
„Gib mir ein Wort für mein Herz und 
Herz für dein Wort.“
Godehard König, Elke Maihöfer

Exerzitien oder „Stille Tage mit Begleitung“ sind eine Zeit des 
Innehaltens, des Schweigens, Betens und der Neuorientierung 
in der Gegenwart des lebendigen Gottes. Als Christinnen und 
Christen unterschiedlicher Konfessionen schauen wir einzeln 
und zugleich auch in Gemeinschaft auf unseren je eigenen 
Weg und unsere persönliche Beziehung mit Gott. In der Stille 
ist vor ihm Raum für die eigenen leisen Stimmen, die sonst oft 
ungehört bleiben und zum Lauschen auf seine Worte für unser 
Herz. Zum Tagesablauf gehören gemeinsame und persönliche 
Gebetszeiten, Zeiten der Ruhe und Bewegung, tägliche Begleit-
gespräche und Körperübungen. Nach einer kurzen Einführung 
am Sonntagnachmittag verbringen wir die Tage durchgängig 
im Schweigen. 
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28. – 30.10.

B: 10.30 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 287,40 €
DZ: 268,80 €

Gutes für Körper, Seele und Geist
Ute Bögel, Martina Jeggle

„Sei freundlich zu deinem Leib, damit deine Seele Lust hat 
darin zu wohnen" (Theresa von Ávila) Aus dem Alltag ausklin-
ken, frischen Wind ins Leben bringen, neue Kräfte sammeln, 
es sich richtig gut gehen lassen – wer wünscht sich das nicht 
einmal. In diesen drei Tagen wollen wir gemeinsam aktiv sein, 
aber auch entspannen und loslassen. Wir wollen gemeinsam 
vielfältige Bewegungsangebote aus den Bereichen Yoga, 
BodyBalancePilates und „Bewegung mit Musik“ wahrnehmen, 
zusammen wandern, verschiedene Entspannungsmethoden 
kennenlernen und an täglichen Gebetszeiten, geistlichen Im-
pulsen und Gesprächen teilnehmen.
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November

1. – 3.11.
B: 16.30 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 261,40 €
DZ: 242,80 €

Stille Tage für Frauen
Pace e bene
Ute Bögel, Cornelia Staib

Stille Tage laden ein, sich in Meditation und Schweigen dem Frie-
den im Innenraum des Herzens zu öffnen und in Tanz und Gesang 
„Schalom“ in die Welt klingen und schwingen zu lassen. Tage, um 
aufzuatmen, aufzutanken und beschenkt zu werden von der Bot-
schaft aus der Stille, die auch unseren Alltag lenkt. Inhalte: Beten 
mit Leib und Seele in Gebärde und Tanz, Sitzen in Stille, Austausch 
in der Gruppe, Gottesdienst feiern.

9.11.
B: 9.30 Uhr
E: 19.00 Uhr 

TB: 103,40 €

Enneagramm - Aufbaukurs
9 x 9 Wechselwirkungen
Gabi Brandt, Dr. Kathrin Messner

Der Kurs nimmt das Verbindungsnetzwerk zwischen den Cha-
raktermustern in den Blick: Wie „können“ die einzelnen Muster 
miteinander? Gibt es besonders (un-)günstige Verbindungen? 
Welche Beziehungsdynamiken entstehen insbesondere am 
Trost- und Stresspunkt? Was könnte Wachstum im Bereich des 
eigenen „Beziehungshaushalts“ auf dieser Grundlage heißen? 
Methodisch wechselt der Kurs zwischen Phasen im Plenum, in 
Gruppen- und Einzelarbeit ab und berücksichtigt dabei auch die 
spirituelle Dimension dieses Beziehungsgeschehens. 
Voraussetzung: Vertiefte Kenntnisse über das Enneagramm; 
Kenntnis des eigenen Musters. Hinweis: Bei eigenen psychischen 
Problemen wird um vorherige Absprache mit der Kursleitung 
gebeten. 
In Kooperation mit der Evangelischen Bildung Reutlingen und 
dem Katholischen Bildungswerk Reutlingen. 

Singen unter der Linde
Wer gerne gemeinsam mit anderen bekannte (Volks-) 
Lieder singt (oder auch nur zuhört!), ist beim „Singen 
unter der Linde“ unter Leitung von Irmgard Naumann 
willkommen. Dauer etwa eine Stunde. Sitzgelegenhei-
ten sind vorhanden. Aktuelle Informationen zu Datum 
und Uhrzeiten auf unserer Homepage, in unserem 
Newsletter und der Lokalpresse.
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Rendezvous für Paare –
Die Liebe feiern und vertiefen
Susanne und Marcus Mockler

Sich Zeit füreinander nehmen und wertvolle Impulse bekommen, 
die der Beziehung neuen Schwung und Tiefe verleihen - dieses 
Wochenende wird dazu dienen, einander besser zu verstehen und 
die Liebe zu vertiefen. Impulsreferate und Paargespräche wech-
seln sich ab. (Keine Gruppengespräche!) Den Samstagabend krönt 
ein romantisches Candle-Light-Dinner im Gewölbekeller! 

16. – 17.11.

B: 14.00 Uhr
E: 14.00 Uhr

DZ: 155,70 €

Preis: 311,40 €
pro Paar

16.11.

B: 9.30 Uhr
E: 17.00 Uhr 

TB: 40,00 €

Begegungstag für Ärztinnen und Ärzte
Heilungsgeschichten in der Bibel
Dr. Jörg Lamparter

Auch Personen, die einen nichtärztlichen medizinischen Beruf 
ausüben, können an den Begegnungstagen gerne teilnehmen.

17. – 20.11.

B: 15.00 Uhr
E: 13.30 Uhr

EZ: 302,40 €
DZ: 274,50 €

Tage des Gebets
Eine kurze Auszeit der Besinnung und des Gebets
Andrea und Werner Baur

„Die Kraft des Menschen ist das Gebet. Beten ist Atem holen aus 
Gott. Beten heißt sich Gott anvertrauen.“ (Dietrich Bonhoeffer) Wir 
wollen aus unseren Sorgen um unsere Welt und Kirche Gebete 
werden lassen - vor Gott treten, zur Ruhe kommen, Gemeinschaft 
erleben, füreinander und unsere Welt eintreten im Gebet, Gottes-
dienst feiern, einen Spaziergang machen, von biblischen Texten 
ansprechen lassen, sich darüber austauschen, Erfahrungen teilen. 
Herzliche Einladung ins Stift Urach mit seinen Tageszeitengebeten, 
seiner Ruhe und Stille, den köstlichen Mahlzeiten und anspre-
chenden Räumen für inspirierende Begegnungen mit Gott und 
Menschen. 
Dieses Angebot wird vom Förderverein Stift Urach mit 20 % 
bezuschusst. 

22. – 24.11.

B: 17.00 Uhr
E: 13.00 Uhr

EZ: 159,90 €
DZ: 140,90 €

Stufen des Lebens
Liebe ist nicht nur ein Wort
Susanne Mehlfeld

Ausführliche Informationen auf S. 14 

22. – 24.11.

B: 17.00 Uhr
E: 14.00 Uhr

EZ: 183,40 €
DZ: 164,80 €

Stilles Wochenende – 
„Stille nun, die Unruhe meines Herzens, 
das nur in Dir Ruhe findet.“
(Thomas von Kempen)
Elke und Conrad Maihöfer

An diesem letzten Wochenende im Kirchenjahr ist Zeit und Raum, 
einmal in Ruhe über persönliche Erfahrungen und Themen nachzu-
denken und das, was unser Herz beunruhigt auch mit Gott zu teilen. 
Kurze Impulse und gemeinsames Singen wollen helfen, in der Stille 
anzukommen und ins Schweigen zu finden. Daneben gibt es auch 
viel Freiraum für Bewegung, Ausruhen, Schreiben oder Malen. Auch 
Einzelgespräche mit Segnung, Salbung und Beichte sind möglich.

29.11. – 1.12.

EZ: 226,40 €
DZ: 207,80 €

Einstimmung in den Advent
mit biblischen Texten, Bildern und Musik
Dr. Gottfried Claß, Ulrike Frey

Lukas ist der große Geschichtenerzähler in der Bibel. Seine 
adventlichen Geschichten sind ein Juwel. Wir finden sie 
im ersten Kapitel des Lukasevangeliums. Sie erzählen von 
Zacharias, einem alten Mann, belastet durch ein trauriges 
Schicksal. Von der Freundschaft zwischen Elisabeth und Maria.  
Von zwei Schwangerschaften, die eigentlich „unmöglich“ sind. 
Und sie erzählen von Gott, der menschliche Hoffnungslosig-
keit durchbricht und neue Anfänge schafft. Wir wollen uns an 
diesem Wochenende gemeinsam auf die Spur dieser Geschich-
ten machen. Sie haben auch zahlreiche Künstlerinnen und 
Künstler inspiriert – zu Bildern und zu Liedern. Diese wollen wir 
miteinbeziehen.  

an den Verein zur Förderung 

Missionarischer Dienste e.V., der 

JEDE Übernachtung im Rahmen 

unseres Jahresprogramms 

mit 4 Euro unterstützt.

Ein herzliches

DANKESCHÖN
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6. – 8.12.

B: 16.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 201,40 €
DZ: 182,80 €

Schweigetage im Advent
Der Lobgesang der Maria – „Das leidenschaftlichste 
Adventslied, das je gesungen wurde.“ (Dietrich Bonhoeffer)
Martin Schmid, Martin Süßer

In einer Zeit, in der Waffengewalt alternativlos erscheint und 
viele ihre Hoffnung wieder auf „starke Männer“ setzen – hören 
wir Maria singen: „Gott stürzt die Mächtigen vom Thron und 
erhöht die Niedrigen!“ Wir bewegen Marias Lied im Herzen. 
Was wird es uns erschließen und wohin uns bewegen? Ab 
Freitagnacht bis zum Mittagessen durchgehendes Schweigen, 
gegliedert durch die gemeinsamen Zeiten als Gruppe mit bib-
lischen Impulsen und den Tagzeitengebeten. Möglichkeit zum 
Einzelgespräch. Zum Abschluss feiern wir einen Gottesdienst 
mit Reisesegen. 

13. – 15.12.

B: 17.00 Uhr
E: 14.00 Uhr 

DZ: 50,00 €

Auszeit im Advent für Studierende
Dr. Wolfgang Ilg, Elke Maihöfer

Mitten im vollen Advent einfach mal 45 Stunden raus aus all 
dem, was sonst die Tage und Wochen prägt. Zeit haben für 
mich, für Gott und für die Begegnung mit anderen Studieren-
den, die auf unterschiedliche Berufe in der Kirche zugehen. In 
diesen Tagen ist Raum für gemeinsames Singen und Beten, 
den Austausch über Fragen, die uns persönlich und im Blick auf 
die Zukunft von Kirche beschäftigen und auch für individuelle 
Freiräume.

De
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23. –27.12.

B: 12.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 396,80 €
DZ: 359,60 €

Einkehrtage zu Weihnachten
„O du fröhliche ...“
Ute Bögel

Festliche Weihnachtstage im Stift in guter Gemeinschaft mit 
anderen verbringen. Dem Geheimnis von Weihnachten nachspü-
ren und Gottes Spuren im eigenen Leben entdecken. Gemeinsam 
Gottesdienste feiern, sich von Musik und Bildern berühren lassen, 
kreativ werden, Raum für Begegnungen und Besinnung. Neben dem 
Programmangebot bleibt genügend Zeit für eigene Interessen.

23.12. –2.1.25 
Kompaktangebot zu Weihnachten und Silvester
B: 12.00 Uhr  |  E: 13.30 Uhr  |  EZ: 918,40 €  |  DZ: 831,60 €

29.12. – 2.1.25

B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 389,80 €
DZ: 352,60 €

Einkehrtage zu Silvester
„Die Tür steht offen, das Herz noch mehr“
Rose Saur, Martin Schmid

Am Jahresende noch einmal innehalten: Was war? Was hat mich 
getragen? Wo stehe ich jetzt? Das neue Jahr willkommen heißen, 
gemeinsam mit offenem Herzen über die Schwelle gehen: Die 
Tür steht offen. Dem wollen wir Raum geben und nachspüren bei 
biblisch-thematischen Impulsen, gemeinsamem Feiern und bei 
kreativen und kulturellen Angeboten. Daneben bleibt Freiraum für 
eigene Unternehmungen. 

In der Bücherecke von Stift Urach finden Sie eine Auswahl unseres Angebots.
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Weitere Angebote, die auch 
in Stift Urach stattfinden

Bitte beachten Sie 

bei der Anmeldung 

die angegebenen

 Adressen.

ACHTUNG:

3.2. / 15.6. 
& 28.9.

B: 9.00 Uhr
E: 17.00 Uhr 

50,- €

Singen, Tanzen, Feiern
Getanzte Lieder aus dem Gesangbuch
und andere Kreistänze
Georg Kazmaier, Chris Kunstmann-Lechner

Ein Angebot für alle, die sich einen Tag Zeit nehmen wollen,
um zusammen mit anderen Menschen zu singen und zu
tanzen. Wir werden Lieder aus unserem Gesangbuch
miteinander – teilweise mehrstimmig – singen und sie in
Kreistänzen als "bewegtes Singen" erleben. Tänze aus
dem Bereich des meditativen Tanzens und aus der bunten
Vielfalt der Folklore ergänzen den Feier-Tag.

Quo vadis - Gemeinde geht weiter!
Christoph Alber, Arne Gigling 

„So kann es nicht weitergehen …“ Es ist offensichtlich, 
Kirche hat sich verändert. Das „Normal“ ist erschreckend. Die 
KGR-Gremien müssen mit den drei www umgehen - weniger 
Menschen, weniger Ressourcen und weniger Mitarbeitende. 
Mancherorts ist es beschwerlich geworden, nach vorne zu
schauen und mit Mut etwas zu gestalten. Dabei sind wir als 
Kirche und Gemeinde, als Gemeinschaft der Christinnen und 
Christen eine Hoffnungsgemeinschaft, die ansteckend
für andere sein soll. „Gemeinde geht weiter“ – sie lebt von der
Verheißung, dass Gott mit ihr und den Menschen unterwegs 
ist. „Gemeinde geht weiter“ – sie wird gestaltet von den 
Menschen, die sich einbringen. „Gemeinde geht weiter“ – sie 
braucht neue Formen und vielleicht auch ein neues Ver-
ständnis. Steffen Schramm, Pfarrer und Leiter des Instituts 
für Fortbildung in Landau/Pfalz, wird die Gedanken seines 
Buches „Gemeinde geht weiter“ vorstellen und zur Auseinan-
dersetzung einladen. Dabei bleibt auch Zeit und Raum für das 
Gespräch im Gremium und die Begegnung mit anderen KGR’s. 
Das KGR-Gremien-Wochenende lädt ein, sich mit dem Thema 
zu beschäftigen und aus der Ruhe heraus zu neuen Perspek-
tiven zu kommen.

     Veranstalter und Anmeldung zu diesem Seminar:
Referat Kirchengemeinderatsarbeit
Angelika Reißing, Grüningerstr. 25, 70599 Stuttgart
Tel. 0711 45804-9421, E-Mail: angelika.reissing@elk-wue.de 

8. – 10.3. 
& 4. – 6.10.

B: 17 Uhr
E: 13.30 Uhr

230,- €



Weihnachtsoratorium in Bewegung erleben
Georg Kazmaier  

Kreistänze zu Teilen aus dem Weihnachtsoratorium von
J. S. Bach. Herzliche Einladung an alle, die neugierig sind,
mit der "ansteckenden" Musik des Weihnachtsoratoriums
neue Erfahrungen zu machen. Neben den Tänzen werden
wir uns auch mit dem Werk insgesamt beschäftigen und
uns verschiedene Interpretationen anhören. Vorkenntnisse
sind nicht nötig. Mitarbeit einer Chorleiterin.

    Veranstalter und Anmeldung der Seminare 
Singen und Tanzen: 
Evang. Bildung Reutlingen
Georg Kazmaier, Wiesenstraße 4, 72582 Grabenstetten
Tel. 07382 57 56, E-Mail: georg.kazmaier@gmail.com

7.12.

B: 9.00 Uhr
E: 17.00 Uhr

70,- €



Kursleitertagung und Mitgliederversammlung der ABF e. V.
Kursleiter/innen-Fortbildungstagung der ABF e. V. 
Susanne Arnold-Kuhn, Jutta Keim, Yvonne Fehrentz 

Anmeldeschluss: 12.04.2024

     Veranstalter und Anmeldung
ABF e. V., Ringstr. 24, 89129 Langenau-Albeck, 
Tel. 07345 506 15 85, Mail: geschaeftsstelle@abf-ev.de, 
Web: www.abf-ev.de
 

10. – 12.05.

B: 18.00 Uhr
E: 13.30 Uhr 

EZ: 285,- €
DZ: 265,- € 
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Einkehrhaus Stift Urach
Informationen und Anmeldebedingungen

Anmeldung zu den Seminaren 
des Jahresprogramms
Bitte melden Sie sich immer schrift-
lich per Post, E-Mail oder über unsere 
Homepage bis spätestens 15 Tage vor 
Veranstaltungsbeginn an. Wir bestäti-
gen Ihre Anmeldung schnellstmöglich. 
Ein weiterer Informationsbrief geht 
Ihnen in der Regel nicht zu. Sofern die 
Mindestteilnehmendenzahl bis 15 Tage 
vor Beginn der Veranstaltung nicht 
erreicht ist, erhalten Sie von uns eine 
Absage.

Preise und Bezahlung
Unsere Preise beinhalten Vollpension, 
Übernachtung und Seminarbeitrag. Sie 
bekommen vor Ort eine Gesamtrech-
nung. Wir bitten Sie, diese möglichst 
innerhalb einer Woche zu überweisen. 

Getränke und Snacks können Sie vor 
Ort in bar oder mit Karte bezahlen.

Individuelle finanzielle Unterstützung
Die Teilnahme an unseren Angeboten 
oder ein Aufenthalt in Stift Urach soll 
allen Interessierten möglich sein und 
nicht an den Kosten scheitern. Der För-
derverein Stift Urach e. V. unterstützt 
Sie gerne, unkompliziert und diskret 
in individueller Höhe. Bitte melden Sie 
sich telefonisch (07125 94 99 - 40) 
oder per E-Mail bei Elke Maihöfer 
(elke.maihoefer@stifturach.de)

Kurtaxe
Die Stadt Bad Urach erhebt zurzeit von 
jedem Übernachtungsgast 2,50 Euro 
Kurtaxe pro Tag. Dieser Betrag kommt 
zu den Gesamtkosten hinzu.

Absage / Rücktritt 
Bei Abmeldung bis 8 Tage vor Veran-
staltungsbeginn: 20,– Euro Bearbei-
tungsgebühr; ab dem 7. Tag 50 Prozent, 
ab einen Tag davor werden die Gesamt-
kosten berechnet. In besonderen Fällen 
wie z.B. Krankheit oder Trauerfall 
bemühen wir uns um individuelle 
Kulanzlösungen. Wir empfehlen eine 
Reiserücktrittsversicherung.

Nicht in Anspruch genommene 
Leistungen
Wir gehen bei allen Seminaren von 
einer Teilnahme von Beginn bis zum ge-
planten Ende aus. Für nicht in Anspruch 
genommene Leistungen, z. B. in Folge 
verspäteter Anreise, vorzeitiger Abreise 
oder aus sonstigen, nicht von uns zu 
vertretenden Gründen, besteht kein An-
spruch auf anteilige Rückerstattung der 
Kosten. In besonderen Fällen wie z.B. 
Krankheit oder Trauerfall bemühen wir 
uns um individuelle Kulanzlösungen.

An- und Abreise
Wenn nicht anders vermerkt, können 
Sie zwischen 16.00 und 17.30 Uhr an-
reisen. Die Seminare beginnen in der 

Regel mit dem Abendgebet um 18 Uhr. 
Die Abreise ist nach dem Mittagessen 
gegen 13.30 Uhr.

Voranreise oder Verlängerung 
des Aufenthalts 
Bitte wenden Sie sich an die Mitarbei-
terinnen in der Seminarverwaltung, 
Telefon 07125/94 99 44 oder per E- Mail 
an einkehrhaus@stifturach.de

Bismarckstraße 12
72574 Bad Urach
Telefon 07125 94 99 - 44
E-Mail einkehrhaus@stifturach.de
www.stifturach.de

BANKVERBINDUNG: 
Kreissparkasse Reutlingen
IBAN: DE07 6405 0000 0000 3118 30
SWIFT-BIC: SOLADES1REU

Wir vom Team des Einkehrhauses freuen uns auf Sie!

Conrad Maihöfer
Kirchenrat, Leitung
Telefon 07125 9499-41
conrad.maihoefer@stifturach.de

Ute Bögel
Pfarrerin, stellv. Leitung
Telefon 07125 9499-42
ute.boegel@stifturach.de

Martin Schmid
Diakon
Telefon 07125 9499-43
martin.schmid@stifturach.de

Barbara Dietelbach
Seminarverwaltung
Telefon 07125 9499-44
einkehrhaus@stifturach.de

Anja Sigloch
Seminarverwaltung
Telefon 07125 9499-44
einkehrhaus@stifturach.de

Elke Maihöfer
Kirchenrätin, Leitung
Telefon 07125 9499-40
elke.maihoefer@stifturach.de
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Wir sind für Sie da – 
alles rund um Essen, Übernachten, Tagen

Unsere Zimmer
sind mit Dusche und 
WC ausgestattet. 

Fünf Zimmer sind barrierefrei 
eingerichtet. Zwei Personenaufzüge 
sowie ein Rollstuhllift (bis 150 kg) 
zur Kapelle sind vorhanden.

Fahrräder können Sie 
bei uns kostenlos in der 
Garage einschließen.

Die nächstgelegene Ladestation 
für E-Autos befindet sich am 
Busbahnhof 3 Gehminuten 
vom Stift entfernt.

Evangelische Tagungsstätte 
Stift Urach

Bismarckstraße 12
72574 Bad Urach
Telefon 07125 94 99 - 0
E-Mail info@stifturach.de
www.stifturach.de

BANKVERBINDUNG:
Kreissparkasse Reutlingen
IBAN: DE44 6405 0000 0100 0690 68
SWIFT: SOLADES1REU

Dehoga
Die Ev. Tagungsstätte Stift Urach 
ist Mitglied im DEHOGA Fachverband 
und ist als Beherbergungsbetrieb mit 
2 Sternen klassifiziert.

Wanderbares Deutschland 
Die Ev. Tagungsstätte Stift Urach ist 
Qualitätsgastgeber „Wanderbaren 
Deutschlands“. Hinter diesem Prädikat 
verbirgt sich verlässlicher und guter 
Service für Wanderer nach deutsch-
landweit festgelegten Kriterien.
Wandern in Deutschland in Quali-
tätsregionen, auf Qualitätswegen, bei 
Qualitätsgastgebern Wanderbares 
Deutschland - ob für die Einkehr oder 
als Unterkunft. Das Wanderportal 
bietet außerdem Fernwanderwege und 
weitere Touren, GPS-Tracks, Wanderrei-
sen, Wanderregionen sowie Tipps und 
Praxiswissen. Alles rund ums Wandern: 
www.wanderbares-deutschland.de

Die Häuser des Verbandes Christlicher
Hoteliers folgen dem biblischen Leit-
gedanken "Herberget gern" (Römer
12,13; Hebräer 13,2) und sind dabei
ganz vielfältig und individuell.
Wie alle Mitglieder in VCH versteht
sich auch die Evangelische Tagungs-
stätte Stift Urach als Gastgeber
aus Leidenschaft mit Verantwortung
für Umwelt und Schöpfung. Alles zu
den VCH-Hotels: www.vch.de

Stephanie Schwetz
Geschäftsleitung

Markus Baur
Küchenleitung

Angela Schairer
Serviceleitung

Sigrid Reichenecker
Leitung Empfang

Lea Kuhn
Leitung Housekeeping

Wir sind für Sie da:
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Als Förderverein Stift Urach e. V. möchten wir allen, die gerne ins Stift kom-
men wollen, einen Aufenthalt in diesem besonderen Haus ermöglichen: ob bei 
einem Angebot aus dem Jahresprogramm des Einkehrhauses oder als Gast in 
der Tagungsstätte.

Der Förderverein Stift Urach e. V. wurde 2003 gegründet und hat rund 250 
Mitglieder und Personen, die mit ihren Spenden das Anliegen unterstützen. 
Sein Ziel ist es, die Arbeit des Einkehrhauses Stift Urach ideell und finanziell zu 
unterstützen. In der Zeit seines Bestehens hat der Förderverein rund 450.000 Euro 
in die Arbeit von Stift Urach eingebracht.

Es gibt Menschen, für die die Kosten für ein Seminar oder einen Aufenthalt im 
Stift über ihren finanziellen Möglichkeiten liegen. Hier helfen wir gerne und 
haben dafür einen Unterstützungsfonds eingerichtet, aus dem Zuschüsse zu 
Seminar- und Aufenthaltskosten finanziert werden. Für diesen Fonds kann auch 
gezielt – unter Angabe dieses Verwendungszwecks – gespendet werden.

Wenn Sie die Arbeit des Fördervereins unterstützen möchten, 
ist dies auf unterschiedliche Weise möglich:

Sie werden Mitglied und leisten entweder einmalig oder 
��regelmäßig (monatlich, vierteljährlich oder jährlich) Beiträge 
nach eigenem Ermessen. 

     Auch eine Mitgliedschaft ohne finanzielles Engagement 
	 ist möglich und macht die Verbundenheit mit dem Einkehrhaus 
	 und unserem Anliegen deutlich.

     Sie unterstützen uns ohne Mitgliedschaft mit Einzelspenden.

Ein Formular für Ihre Beitrittserklärung und weitere Informationen 
zu den einzelnen Förderalternativen erhalten Sie unter www.stifturach.de, 
per Tel. 07125 94 99 - 44, per E-Mail einkehrhaus@stifturach.de oder 
per Post bei Einkehrhaus Stift Urach, Bismarckstr. 12, 72574 Bad Urach.

Gerne stehen Ihnen der Vorsitzende, Prälat i. R. Paul Dieterich 
Tel. 07023 95 74 40 oder der Geschäftsführer Gerhard Giebler 
Tel. 0711 44 58 15 für ein persönliches Gespräch über die Arbeit 
des Fördervereins zur Verfügung.

Der Förderverein Stift Urach e. V. ist vom Finanzamt Bad Urach als gemeinnützig anerkannt.

Förderverein Stift Urach e. V. 
Stift Urach als Kraft– und Segensort genießen – 
unabhängig vom eigenen Geldbeutel







56   |   Förderverein



Stift Urach – Stationen seiner Geschichte

1477 – 1514: Graf Eberhard lässt für 
die "Brüder vom Gemeinsamen Leben" 
das Stift an die im Umbau befindliche 
Amanduskirche anbauen, weil er sich 
Unterstützung beim geistigen Aufbau 
seines Landes erhofft. 

Die Brüder sind tätig als Priester, Lehrer 
in der Lateinschule, im Übersetzen 
und Drucken wichtiger Bücher und in 
sozialen Aufgaben im Spital.

1560 – 1566: Nach der Reformation wird 
für Pfarrer Primus Truber, den Refor-
mator Sloweniens, im Stift die erste 
internationale Bibeldruckerei eingerich-
tet. 30.000 Bibeln und Katechismen in 
Slowenisch und Kroatisch werden hier 
gedruckt.

1599 – 1793: Das Stift wird Sitz der 
"Uracher Leinwandhandelskompanie" 
und Lagerstätte für Uracher Leinen. 

1806 – 1818: König Friedrich I. lässt 
den Fohlenhof von Güterstein ins Stift 
verlegen. 

1818 – 1977: Unter König Wilhelm I. 
ziehen Schüler in das neu eingerichtete 
evangelisch-theologische Seminar. Im 
Geist des Neuhumanismus prägt die 
Schule und ihr gemeinsames Leben 

Pfarrer und Lehrer, Geistes- und 
Naturwissenschaftler, Historiker, Ärzte, 
Juristen, Techniker und auch Musiker 
und Dichter zu "Uracher Köpfen", 
darunter auch Eduard Mörike. Im Zuge 
der Oberstufenreform wird das Seminar 
1977 geschlossen.

1980 wird Stift Urach das Einkehrhaus 
der Evangelischen Landeskirche in 
Württemberg und knüpft damit an die 
klösterlichen Anfänge an. Alle Gäste des 
Hauses sind drei Mal am Tag zum Gebet 
eingeladen. Im Jahresprogramm gibt es 
vielfältige geistliche Angebote. 

SEIT 2019 wird das Haus als eine der 
vier Tagungsstätten der evangelischen 
Landeskirche in Württemberg geführt. 

EIN HAUS, 
DAS GESCHICHTE ATMET

Impressionen
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Haben Sie Interesse 
am E-Mail-Newsletter von Stift Urach?

  Ja, ich möchte mit dem E-Mail-Newsletter aktuelle 
      Informationen zu Seminaren und Veranstaltungen erhalten.

          Datum    		  Unterschrift

Haben Sie Interesse an der Arbeit 
des Fördervereins Stift Urach e. V.?

  Ja, bitte senden Sie mir Informationen 
      zur Arbeit des Fördervereins Stift Urach e. V.
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Name des Seminars

vom 				    bis

Name, Vorname 				    Geburtstag (Angabe freiwillig)

Name, Vorname 				    Geburtstag (Angabe freiwillig)

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Telefon Telefax

E-Mail

Datum 		  Unterschrift

Anmeldung als Postkarte, im Umschlag oder per Fax bitte an Einkehrhaus Stift Urach, Adresse 
auf der Rückseite. Nach Eingang Ihrer Anmeldung erhalten Sie eine Anmeldebestätigung. 
Weitere Informationen gehen Ihnen in der Regel nicht zu.

Für Mobil den QR-Code scannen 
oder über unsere Website: 
www.stifturach.de/seminare

ANMELDUNG (bitte in Druckschrift ausfüllen)

  Ich wünsche ein Einzelzimmer
  Ich wünsche ein Doppelzimmer mit:

  Ich wünsche ein Einzelzimmer, bin aber gegebenenfalls 
      mit einem Doppelzimmer einverstanden

JETZT ONLINE ANMELDEN!



SO ERREICHEN SIE STIFT URACH
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Anreise mit der Bahn: 
Ab Metzingen (Strecke 
Stuttgart − Tübingen) mit 
der Ermstalbahn bis Bahn-
hof Bad Urach oder mit 
dem Bus bis Busbahnhof 
Bad Urach. Von dort sind 
es etwa 5 Minuten Fußweg.

LEITUNG: Kirchenrat Conrad Maihöfer
Kirchenrätin Elke Maihöfer
VORSITZENDER DES KURATORIUMS:
Prälat Markus Schoch
TRÄGER: Evangelische Landeskirche
in WürttembergBismarckstraße 12 | 72574 Bad Urach

Telefon 07125 9499-44
E-Mail einkehrhaus@stifturach.de

WWW.STIFTURACH.DE

BANKVERBINDUNG:
Kreissparkasse Reutlingen
Konto-Nr. 311 830 (BLZ 640 500 00)
IBAN DE07 6405 0000 0000 3118 30
SWIFT-BIC: SOLADES1REU
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